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Zams:  Wasserwächter  besuchten  'n'iraan1*ge
Der  Abwasserverband  Zams-Landeck  hat  ein  (Sauerstoff)zufuhr  im Abwasser  optimale Le-

vorbildliches  Abwasserklärwerk,  das 1978  unter-  bensbedingungen  ffir  Bakterien  und  Protozoen

halb  von  Zams  fertiggestellt  wurde.  Die  Ent-  (niedere  Lebewesen  aus dem  Tier-Pflanzettbe-

wicklungderbeidenletztenJahrzehntehatweite-  reich)  geschafferi.  Und  an dieser  Stelle  beginüt

re Abwasserkläranlagen  zwingend  notwendig  ge-  die klug  durchdachte  bio-chemisch-technische

macht.  Zwei  weitere  Anlagen  sind  fflr  das Obere  Arbeitsweise  der  Anlage.  Schlammabsetzbecken

GerichtunddasSfönzertalvorgesehen.Indiesem  (550 Kubikmeter),  Schlammtrichter,  Nachklär-

Zusammenhang  informierte  sich  die TIROLER  becken  (900  Kubikmeter),  Gebläse  und  Pumpen

WASSERWACHT  am 29. März  durch  Besichti-  arbeiten  Hand  in  Hand.  Der  anfallende  Schlamm

gung  des mechanisch-biologischen  Klärwerks  in  wird  durch  Methanbakterien  in eine  nicht  mehr

Zams  über  die  notwendigen  Maßnahmen,  die  auf  zersetzungsföhige  Form  überführt.  'Dazu  dient

diesemGebietinnaherZukunftnochzubewälti-  dersogenannte(Schlamm-)Faurturm(1200Ku-

gen sind.  Die  Veranstaltung  fand  außerordentli-  bikm.).  Der  Faulturm  wird  energiesparend  mit

ches  Interesse  bei  denanwesenden  Wasserwacht-  dem  bei der Faulung  entstehenden  Methangas

organen  des Bezirkes  Landeck.  auf  ungeföhr  33 Grad  Celsius  aufgeheizt.  Diese

Der  Abwasserverband  Zams-Lanfück  hat  Temperatur  gewährleistet  die beste  Faulung  des

durch  seine  Kläranlage  eine  erfreuliche  Leistung  Klärwasserschlamms.  nach  25 Tagen  ist  die  Fau-

fiiISt5düeTnlU5m00wOeBlt1snchWu0thznveorll(ber1nacshcht,Peßalsl,K1h:7eemrk lguuntegrbLeaennddwe1tr.tDscehrafutms!AensgeetzrtgeeWScoHrldaemnm ist ein
denbetten)  ausgelegt.  Das  gereinigte  Abwasserwird  dem  Innfluß  zu-

DasanfallendeKlärwasseristeinMischwasser,  geleitet.  Das Abwasser  ist  jetzt  klar.  Rund  95%

das aus Bac6wasser, Straßenabwasser  und  Haüs-  aller  Schmutzstoffe  sind  ihm  entzogen  worden.

haltsabwasser besteht. Es gelangt durch einen Das Abwasser,  das jetzt'abfließt,  entspr,ipht  den

Sammelkanal  ins Klärwerk.  In  der  ersten  Reini-  Anforderungen,  die an die Reinhaltunj  unserer

gungsstufe  wird  durch  einen  Rechen  der  grobe  fließenden  Gewässer  zu stellen  sind.  I

Schmutz  automatisch  mit  einem  Kleinmotor  DieinteressanteFührungdurchdasAbwasser-

abgeharkt.  Rund  10%  der  Wasserverschmutzung  k]ärwerk  ]eitete  Herr  Neurauter  Anton.  dessen

werden  in diesem  Arbeitsgang  in Form  yon  Beruf  es ist,  diÖ Kläranlage  zu warten.  Die  aüwe-

festemMülldemWasserentnommenun4einem  sendenWasserwachtorganedanktenihmanOrt

Abfallkontainer  zugeführt.  Danach  fließt  das  'und  Stelle  för  die  Führung.  Seine  sachkundigen

ssBy in  einen  Rundsandfang,  wo Sand,  Erlauterungen  ha]fen, die Inforrnatu:in  zu  vertie-

Asche.  Straßenabrieb  und  ähnliche  feste  Gewäs-  fen

serverschmutzungmechanischabgesondertwer-  ImAnschlußandieBesichtigungderKläranla-

den,  Zwei  Drittel  der Gewässerverschmutzung  ge tauschten  die  anwesenden  Mitglieder  de-r TI-

bestehenjedochausgelöstenodertetlweisege-  ROLERWASSERWACHTinzwang1oserRunde

löstett  Stoffen.  Diese  Verschmutzung  des Was-  ihre  Erfahrungen  aus. In  der  Diskussion  wurden

serswirdinderfolgendenbiologischenStufeauf-  zahlreiche  Probleme  der' Gewässerverschmut

gearbeitet.  Im  Belebungsbecken  (600 Kubikme-  zung  und  des Umweltschutzes  aufgegriffen.  Be-

tbr  Fassungsvermögen)  werden  durch  Luft-  sonderes  Interesse  fanden  die  Themen:  Das  Was-

Wie  es  früher  wpr

Naudersnach demBrandam3.  und4. März 1880; FotozurVerfflgunggestelltvonLudwigThoma,Nauders.

18.  April  1980

ser als Lebenirau:m  für  Mensch  und  Tier;  Der

Fischbestand; Gefahren &  4ie (3ewässer durch

menschliche  Eingriffe,  - Industrie,  Gewerbe,

Siedlungswesen,  Verkehrswesen,  Fremdenver-

kehr  und  Land-  und  Forstwirtschaft;  Bakterien-

verschmutzung;  Folgen  der Wrschmutziing;

Trinkwasserschutz  sowie  Kanalisation  und  Klär-

anlagen.

Dr.  Weber,  Wasserwachtorgan  d. Bez.  Ldk.

Fesfücher

Tnnne'linsfölag in Per@%
ForUetzung  von  Seite  l

sehr verehrt  wird,  ist beim  Perjentunnel  Frati

Herma Steine4  we]che  charmant  und kundig

ihres  Amtes  waltete.  s

Abt Stöger  segnete  das begonnene  Werk  und

meinte,  das Segensgebet  sei nichtAusdruck  einer

magischen  Haltung,  sondern  als Appe]l  an die

Menschen  zu verstehen,  auch  durch  Arbeit  und

Beruf  sein  Leben  zu gestalten.

Landeshauptmann  Eduffrd  Wallnöfer  verwies

auf  die  zahlreichen  Tunnelbauten  derletztenZeit

und  machte  den  Landesstraßenbau  zum  Geg

stand  einer  kurzen  populär-philosophischen  'be-

trachtung.  Es sei nicht  so, daß man  unbegrenzt

Straßen  bauen  wolle,  aber  eine,,Laridessammel-

schiene"  sei nun  einmal  nötig.  An  die Tür  des

Wiener  Zentralismus  klopfte  der Alpenkönig

etwa  in  derselben  Zahrtheit,  mit  derweiland  Diet-

rich  von  B-ern in  den  Rosengarten  Laurins  einge-

drungen  war.  In Tirol  sei,,auf  dem  Sektor  des

Straßen-  und Kraftwerkbaues  Hervorragendes

geleistetworden.  Manmüsse  deshalb  nicht  unbe-

dingt  dafiir  eintreten,  daß,,das  Denken  und  der

Randstein  auch  genehmigt  werden  muß".

Minister  Sekanina  bezeichnete  umgehend  die

Leistungen  der  Landesbaudirektion  als respekta-

bel.  Für  die  Verwirklichung  eines,,mitte1fristigen

Autobahnkonzepts"  benötige  man  20 Mio.  S. Ti-

rolhabevonden  186,2kmdesausgewiesenenAu-

tobahnnetzes  bereits  132,2  km  verwirklicht.

Eine,,brisante  GemeinschftsBktion"  von  Lan-

deshauptmann  und  Minister  bildeten  den Ab-

schluß  des offizielleri  Teiles  der  Feier:  sie-]ö.s"  i

die Sprengung  zum  sym5o1isphen  Tunnei

schlag.

Die  technische  Seite

Die  Nordröhre  des  Perjentunnels  wird  2'.883 m

lang  und  verläuft  in  zwei  Bögen  mit  Radien  von

1.200  mund  einer  Zwischengeradenvon  1.714  m.

Die  Ausbruchsmethode  ist Sprengvortrieb  mit

gleisloser  Schüttung,  der  Ausbruchsquerschnitt

reicht  -  abhängig  von  der  geo]ogischen  Situation

-  von  67 Kubikmeter  bis  81 Kubikm.  die  Siche-

rung  erfolgt  durch  Spritzbeton  und  vermörtelta

Anker.  Das Gestein  besteht  aus Hauptdolomit

und  Landecker  Quarzphyllit.  215.000  Kubikm.

Gestein  sind auszubrechen  und werden  zur

Dammschüttungverwendet.  DieFahrbahnbreite

wird  7.50 m tietragen,  die  lichte  Höhe  4.70  m. 22

Notruf  nischen  und  23 Feuerlöschnischen  wer-

den  instal]iert  sowie  fünf  Querschlagsansätze  für

die  Verbindung  zur  späteren  Südröhre  vorgetrie-

ben.  Die  Frischluft  wird  bei  den  beiden  Portalsta-

tionenangesaugtund  durch  einen  Luftkanal  über

dem  Fahrraum  zu den  einzelnen  Ausblasstellen

geleitet.  Die  Abluft  verläßt  den  Tunnel  durch  den

Pahrraum.



DerGesamtbedarfan  eIektrischerEnergiewird

630 KW  betragen:  440 fflr  Belüftung,  75 für  Be-.

leuchtung.

An  Hochbauten  sind  die Lüftergebäude  Ost

und  West  sowie  ein  Betriebsgebäude  beim

Ostportal  zu errichten.  Später  erfolgt  die Bedie-

nung  von  der  Autobahnmeisterei  Imst  aus.  

Für  maschinentechnische  und  elektrotechni-

sche  Ausrüstung  sind  die Kosten  auf  50, für  die

Unternehmenarbeiten  im  Baulos  43 auf  350 Mio

S geschätzt.  Baubeginnwaram  9. Jänner  1980,  die

Fertigstellung  soll  in 36 Monaten,  also  im  Jänner

1983  erfolgen.

Bauherr  ist  die  Republik  Österreich,  das BM  f.



SüDULM

Siebenfach  durchbohrt
Beim  Rückblick  auf  große  Straf3en-  und

Tunnelbauten  der  jün6)sten  Vergangenheit

nannte  WalInöferdreAnbindung  Osttirolsan

Trrol durch  den  Felbertauern  eine,,patrioti-

sche  Verpflichtung".  Den  Bergisel  habe  man

gar  mit,,sreben  Röhren  geplagt".  -  Und  da

wurde  der  Mann  vom  Land  Tirol  dann  doch

ein wenig  nachdenklich,  und  er meinte:,,1

woaß  nit, wos  dr Andreas  Hofer  sogn  tat,

wenn  er dös  sechn  wjrde!"  o.p.

l.  Gesnn«1hpitsausstfünng

erfolgreich
Die  1. Gesundheitsausstellung  in  Tirol  wurde

vom  1. April  bis 5. April  im  Kleinen  Stadtsaal  in

Innsbruck  erfolgreich  durchgeführt.  ,,Gesund-

heit  und  modernes  Leben"  lautete  der  Titel  der

Ausstellung,  welche  von  Robert  Rockenbauer  in

250 urientgeltlichen  Arbeitsstunden  organisiert

und  vom  Publikum  begeistert  aufgenommen

wurde.

In kurzen  ZusammenfassungÖn  wurden  die

weientlichen  Themen  wie  Ernährung,  Kräuter,

Urlaub,  Bewegung,  Kind,  Familie,  gesundes

Wohnen,  Umweltschutz,  Alkohol,,,innere"  Ge-

sundheit  usw.  mit  vielen  ansprechenden  Bildern

versehen  und  vermittelten  somit  praktische  Hin-

weise,  wie  jeder  selbst  zu einem  modernen  und

gesunden  Leben  beitragen  könnte.

"'  Zusätzlich  ist es dem Veranstalter  gelungen,

durch  v'erschiedene  Beiträge  von  Vereinigungen

und  Firmen  die  Ausstellung  aufzulockern,  ohne

dabei  das Geschäft  in den  Vordergrund  treten  zu

lassen.  Großen  Anklang  fanden  auch  die  kosten-

losen  Lungenfunktionsüberprüfungen  und  die

Seh-  und  Reaktionstests.

Rockenbauer  bezeichnete  die Ausstellung  als

einen  glücklichen  Versuch,  den  sich  gesund  füh-

lendenMenschen  anzusprechenund  aufeineein-

fachere  und  gesundheitsbewußtere  Lebensweise

hinzuführen.  Die  Ausstellung  soll  im  rföchsten

 Jahr  in  erweiterter  Form  stattfinden.

.Personen,  die  entsprechende  öffentliche

gäumlichkeiten  (Geldinstitute,  Kammern,  Ge-

werkschaften  usw.)  zur  Verfflgung  stellen  kön-

nen,  wollen  sich  mit  dem Organisator  Robert

Rockenbauer,  Thomas-Riss-Weg  10, 6020 Inns-

bruck,  in Verbindung  setzen,  damit  ein  Teil  der

Ausstellung  auch  inden  Bezirken  gezeigt  werden

kann.

Sticken  gehörte  schon  immer  zu den  be]iebte-

sten Handarbeiten.  Man  bewundert  die herrli-

chen  Gobelinbilder  ebenso  wie  die  zarten  Sticke-

reien  auf  Blusen  und  Taschentüchern.  Man  ist

stolz  aufdie  Tasche,  die  Kissen,  Tischdeckenund

Sets,4ie  man  selber  gestickt  und  bestickt  hat,  und

verschenkt  man  sie, sind  solche  Geschenke  ganz

besonders  wertvo]l.

67,5m2

80,1 m2

. NORDULM

9 cm

monischkontrastieren,  gebenSieIhrerWohnung

damit  einen  ganz  eigenen  persönlichen  Stil.

Die  erfahrenen  Teams  in  allen  3 PAGEN-Ge-

schäftenwerden  Sie gern  inallen  Handarbeitsfra-.

gen fachkundig  beraten.  Kommen  Sie, ein  3 PA-

GEN-GescMft  ist  auch  in  Ihrer  Nähe.
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ohne  Schwierigkeiten  konstituiert

,t0%
Anton  Braun  wurde  unter  Vorsitz  von  GR  Unterhuber  mit  großer  Mehrheit  wieder  zum  Bürgermeister  ge-

wählt.

Äm  ]O. April  fand  im Sitzungssaa]  des Land-

ecker  Rathauses  in Anwesenheit  von OR Dr.

Heinrich  Waldner  als Vertreter  der Bezirksver-

waltungsbehörde,  von  Ehrenbürger  Alt-Land-

tagsvizepräsident  Josef  Rimml  und  etlichen  po-

tentlellen  Gemeinderats-Ersatzmitgliedern  der

einzelnen  Fraktionen  die konstituierende  Sit-

zung  des Gemeinderates  statt.  Diese  wurde  vom

fütesten  designierten  Gemeinderatsmitgliföd,
Heinrich  Unterhuber  =  wie  in  § 61 der  Tiroler  Ge-

meinderats-Wahlordnung  vorgesehen  -  geleitet.

Als  Beisitzer  fungierteri  Mag.  Walter  Guggenber-

ger  und  Alfred  Pöll.  AufAntrag  vonAnton  Wink-

ler  wurden  wiederum  zwei  Bürgermeister-Stell-

vertreter  und  vier  Stadträte  einstimmig  beschlos-

sen.  Unterhuber  gab so-dann  nochmals  das Wahl-

ergebnis  der  Gemeinderatswah1vom23.  März  be-

kannt,  bei  der  in  Landeck  von  4.866  Wahlberech-

tigten  4510  Stimmen  abgegeben  wurden,  von  de-

nen  174 ungültig  waren.  Von  den  gültigen  4.336

Stimmen  entfielen  auf  die  OVP-Allgemeine  Liste

1.273,  auf  die mit  dieser  gekoppelten  Liste  ÖVP-

AAB  976,  auf  die  SPO 1.415  und  aufdie  Liste,,Un-

abMngige  Wahlgemeinschaft"  Liste  74 672 Stim-

ien.  Das ergab  lO-Mandate  für  die gekoppelte

OVP-Listen,  6 M  für  die  SPO  und  2 M  für  die  Liste

74.

Neu-Stadtrat  Carl  Hochstöger  protestierte  gegen

Pattei-Zuordnung  der ,,Unabhängigen  Wahlge-

meinschaft  Liste  74" durch  das Landh;us  und

sprach  von einer,,politischen  Vergewaltigung"

Zwei  Garanten  för  eine  gute  Zusammenarbeit:  die

Wzebürgermeister  Belina  und  Spiß

Die ,,Galerie"  der Neuen,  von oben: Bninner,

PoleBnig,  Gohm,  Waltle,  Guggenberger



Als  der mandatsstärksten  Fraktion  stand  der

ÖVP  dasVorschlagsrechtfürdieWahldesBürger-

meisters  zu. Der  Vorffichlag  war  schriftlich  einzu-

bringen.  Der  Wahlvorschlag  Anton  Braun  wurde

mit  15 Ja-Stimmen  angenommen.  Als  Vizebür-

germeister  wurden  Ing.  Gusfav  Belina  und  Dir.

Karl  Spiß  vorgeschlagen.  L Vize  wurde  Spiß  mit

10, 2. Vize  Belina  mit  7 Stimmen.  Als  Stadträte

wurden  von  der  OVP  KIaus  Nuener  und  Aafred

Pöll,  von  der  SPÖ  Hans  Holzerund  von  der  Liste

74 Carl  Hochstöger  riamhaft  gemacht.

Der  wiedergewählte  Bürgermeister  Anton

Braun  meinte,  am  Gemeinderatstisch  sverde  wie

bisher  sachlich  und  nicht  zu sehr  parteipo]itisch

bezogen  gearbeitet  werden.  Er  bitte  um  eine  offe-

ne Mitarbeit  ,,in den reich  aufgefächerten  Gre-

mien".  Braun  dankte  den Mitgliedern,  die aus

dem  Gemeinderat  ausschieden.

Ranfö$ngkehrpr
.  Lehrzeit:3  Jahre

Tätigkeitsmerkmale:  Der  Rauchfangkehrer  rei-

nigt  Schornsteine  und  Feugrungsanlagen,  über-

wacht  ihre  Feuersicherheit  und  berät  in  allen  Fra-

gen der Heiztechnik  und  Brandverhütung.  Er

säubert  Schornsteine  und  Feuerurigsarilagen  wie

Rauchkanäle,  Rauchgtvölbe,  Rauchfangköpfe,

Rauchrohre  und  Verbindungsstücke,  Dampfkes-

sel, Heizurigen  und  Öfen  durch  Fegen,  Kratzep

oder  Ausbrennen;  er reinigt  Rauchfangsohlen  an

Rauchfangwänden  usw. durch  Feuerungs-  und

Rauchproben  fest  und  dichtet  sie ab; er beseitigt

Rauchfangverstopfungen;  prüft  Rauchfönge  und

Feuerungsanlagen  auf  Feuersicherheit  und

nimmt  an Brandverhütungsschauen  Teil.  Der

Rauqhfangkehrermeister  hat e:ine sehr  wöitge-

hende  begutachte.nde  und  überprüfende  Tjitig-

keit.  Schon  beim  Bau  eines  GeMudes  ist  die  fach-

gerechte  Aufstellung  der  Kamine  zu kontrollie-

ren.  Wenn,die  Kamine  bezüglich  Feuersicherheit

und  wärmetechriischer  Ausführung  als einwand-

frei  befunden  werden,  wird  die  Arbeitszeichnung

angefertigt  und der Benützungsbefund  ausge-

stellt.  Werden  in  einem  bestehendenKamin  neue

Einmündungen  hergestellt,  muß  der  Rauchfang-

kehrcr  die  Zulässigkeit  der  Anschlüsse  begutach-

ten  und  den  sogenannten  ,,Kaminbefund"  auj-

stellen.  Durch  fachkundige  Heizberatung  hilft  er,

Heizanlagen  mit  möglichst  großer  Wirtschaft-

lichkeit  zu  betreiben  und  dem  Auftreten  gesund-

heitlicher  ScMden  durchfalsche  Wahl  der  Feuer-

geräte  oder  der Brennstoffe  vorzubeugen.  Die

Arbeit  des Rauchfangkehrers  erforderi  somit

umfassende  Kenntnis  der Bestimmungen  der

Feuer-  und  der  Baupolizei.  Gewiß  kann  man  den

Rauchfangkehrer  nicht  zuden  sauberen  Benifen

zählen,  aber  eine  zweckmäßige  Arbeitskleidung,

das ,,Rußgewand':  ein  an Hals  und  Handgelenk

verschnürter  dichter  Lederanzug,  schützt  doch

einigermaßen.  Außerdem  zählt  die Zeit  fflr  die

notwendige  tägliche  Körperreinigungals  Arbeits-

zeit.  Die  Arbeitszeit  d'es Rauchfangkehrers  ist

sehr  unregelmäßig,  denn  Kamine  gewerblicher

Neu  sind  Erna  Brunner,  HeIga  Poleßnig,  Ing.

Helmut  Waltle,  Dr.  Siegfried  Gohm  und  Mag.

Walter  Guggenberger.

}ng.  Gustav  Belmaversicherte,,,wie  bisherzum

Wohle  dieser  Stadt  mitzuarbeiten".  Mag.  C.

Hochstöger  meinte,  man  habe  die  Liste  74,,aJs

verschleierte  Partci  dek]ariert".  Man  habe  den

Stimmenanteilvon  l1,7auf15'/oerhöhenkönnen

und  verzeichne  somit  den  größten  Stimmenzu-

wachs  allerwahlwerbenden  Gruppen.  Manwerde

mit  einer'eigensföndigen  Gemeindepolitik,,dem

Wäl)lerauftrag  gerecht  zu werden  versuchen".

VzBgm.Dir.  Karl  Spiß gab der Hoffnung  Aus-

druck,  auch  in der  kommendeü  Gemeinderats-

periode  fruchtbringend  und  demokratisbhen

Prinzipien  folgend  arbeiten  zu können.  Stadtrat

Klaus  Nuener  erwartet  ebenfalls  eine,,sachliche

Politik  an diesem  Tischwie  btsher".  O.P.

Betriebsstätten  können  z.B.  nur  während  derfrü-

hen  Morgenstunden  gereinigt  werden.  Der

Rauchfangkehrer  ist,  da seine  Tätigkeit  im  Inter-

esse der  öffentlichen  Sicherheit  riegt,  ein  konzes-

sioniertes  Gewerbe.  d.h. die Gewerbeberechti-

gung  wird  nur  erteilt,  wenn  außer  dem  Bef?ihi-

gungsnachweis  auch  ein enisprechender  Leu-

mund  nachgewiesen  werden  kann.  Jeder  Geselle

arbeitet  selbständig  und  ist voll  verantwot'jlich

fürseineArbeit,  dadieArbeitsüberprüfungdurch

den  Meister  nur  fallweise  erfolgen  kann.

Eignungsvoraussetzungen:  Sportliche  Ge-

wandtheit.  robuste  Gesundheit  (da er den  Wit-

terungseinflüssen  und  Temperaturunterschie-

den ausgesetzt  ist),  leichtes  Auffassungsvermö-

gen,  gute  Beobachtungsgabe  und  Orientierung,

Umsicht,  gute  Umgangsformen  und  Ehrlichkeit

sind  für  die  Berufsausübung  erforderlich.

Ausbildungs-,  Weiterbildungs-  und Aufstiegs-

möglicfüeiten:  Gelernte  Rauchfangkehrer  wer-

den gerne  in Berufs-  oder  Betriebsfeuerwehren

aufgenommen.

Beschäftigungsmöglichkeiten:  (Situation  auf

dem  Arbeitsmarkt).  Die  Verdieristmöglichkeiten

sind  sehr  gut,  der  Beruf  gilt  als krisensicher.  Eine

ganzjährige  Beschäftigung  ist  gegeben  und  jedes

Jahr  sind  einige  Lehrste]len  frei.

SteJ1pnausschreibung
Im sfödt.  Wasserwerk  wird  ein

Schlosser

angestellt.

Mehrjährigö  Berufspraxis,  Erfahrung  im  E]ek-

troschweißen und abge]eisteter  Präsenzdienst

sind Voraussetzung  für  eine  Anstellung.

Bewerbungen sind bis längstehs  18.4.1980,

unter Beischluß eines  Nachweises  über  die  Lehr-

zeit und von Dienstzeugnissen  beim  Stadtamt

Landeck  einzureichen.

Informationen  können  im  Stadtbauamt  einge-

holt  werden.

Der  Bürgermeister  Anton  Braun

Eindrücke  vom

Erstkommuniontag
lnderKirchewaressehrschön.  WrrhabengÖsun-

gen.  Nach  der  Krrche  srnd  wir  heimgegangen.  Da-

heim  haben  wir  gegessen  und  nachherfu-hren  wir

nach  Piburg.  Dort  spazrerten  wir  um  den  See.

Wir waren  in der  Kirche.  Wie dre Kirche  aus war,

fuhren  wir  nach-lnnsbruck.  Dort  haben  wir  geges-.

sen. Und  dann  fuhren  wrr in den  Alpenzoo.  Und

dann  fuhren  wir  nach  Hause.  Da merkten  wir, daß

dre Kerze  zerschmolzen  ist.

Nach  der  Kirche  bin ich zum  Fotograf  gefahren.

Beim  Fotografwaren  unszu  viele  Leute,  dannsind

wrr  wieder  heimgefahren  und  haben  gegessen.

Nach  der  Krrche  srnd  wrr zum  Fotograf  gefahren.

Wir  bekommen  dre Fotos  am Samstag.  Ich habe

vier  Eis gegessen.

Ich bin mir  fünfmal  äuf  das Klerd  gestiegen.

NachderKirches(ndwirnachFIießgefahren.  Dann

haben  wir gegessen.  Frau Schlatter  hatte kleine

Kätzchen.  a

In der  Früh  sind  wir  mein  Vater  und  merne  Schwe-

ster  und  7ch zum  Fotografen  gefahren.  Dann  sirn'

wiralle  in die  Kirche  gefahren.  Nach  derKrrche  s/no

alle  nach  Pians  essen  gegangen.

Meine  Mutter  und ich wollten  zum  Fotografen.

Aber  wir  mußten  zu  lange  warten.  Dann  gingen  wir

in das  Gasthaus.  Da tränk  ich Lrmonade.  Es wurde:

halb  zwölf  und  wir  mußten  essen  gehen.  Ich be-

stellte  ein Krndermenü.  Nach  dem  Essen  machte

mein  Vater  ern Foto.  Da hat  ihm  ein Vogel  auf  den

Frnger...

Wir  srnd  nach  Rss  gefahren.  Dort  war  es sehr  win-

dig. Karin war  auch  in Fiss. Im Keller  war eine

Schuhputzmaschine.  Im Gasthaus  habe  ich einen

Schokoladekelch  bekommen.

In der  Kirche  hat meine  Kerze  n/e gebrannt.  Ich

mußte  immer  vor  die Kerzenflamme  herheben.  In

der  Trams  fielich  in das  Wasser.  Ich warpatschnaß.

Wir  fuhren  nach  Kaltenbrunn.  Wrr spazierten  in die

Wallfahrtskirche.

Nach  der  Erstkommunion  sind.  wk  auf  die Kron-

'burg  gef;ihren  und  haben  einen  Brezen  gegessen.

Als wir  den  Brezen  gege:ssen  hatten,  gingen  wir  r(

die Kirche  und  .iie  war  wunderschön.

jch war  gestern  in der  Schönen  Aussicht  essen.

Nach  dem  Spie(3 und  pommes  frites  bin ich mit

Hannes  und  seiner  Schwester  den Geheimweg

gegangen.  Dann  haben  wirdem  Kochzugeschaut.

Wir-waren  gerade  beim  Fahren,  da saben  wireinen

Frosch.  Wir  lockten  ihn  ans  Ufer. Mein  Bruder  Gün-

ther  nahm  ein Brett  und  holte  ihn an Land.  Ich lief

schnellweg,  weilich  michtgrauste.  Günthertatden

Frosch  in das  Wasser,  wer/  er ihm  leid  tat.

Nach  der  Kirche  sind  wir  zum  Goldenen  Faßl  ge-

fahren,  um zu essen.  Ich habe  einen  Hunger  ge-

habt.  WiedasEssen'aufdenTischgekommenwar,

hatte  ich nurein  paarStückchen  Fleisch  gegessen.

Da bekäm  rch Bauchweh.  Ich habe  nrchts  mehr

essen  wollen.

Dann  sind  wirin  den  Brerkellergefah-ren.  Dorthabe

ich ein Würstel  mit  Senft  und  Limonade  bekom-

men. Danach  sind  wir  zur  Kjrche  gefahren.  Und

dann  habe  jch mejn  Kreuz  geholt.

Ich habedie  Kerzegeradegehalten.  Es warwindig.

Wir  haben  gut  gegessen.
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- Ich bat Sebastian und  Theresa,  im Dorf  unten

herumzuhören, wo der  Landwirtschaflspräsident

sei und was er mache.  Nach.erner halben  Stunde

keMen die berden zurück  und  sagten,  der  Präsi-

dent  sei  fischen  gegangen,  und  sie wüf3ten  auch

wohin.

,,Gut", sagte  ich,,,dann  machen  wiruns  gleich  auf

den Weg."

Die Kinder  führten  mich  am Bach  entlang,  der

vom  Hochtal  herausfliedt, und  ba)d  erbrickten  wjr

auch  schon  zwei  Männer,  die mft  Angelruten  am

Ufer saßen.  Wir schlichen  uns zwischen  dem

Buschwerk  heran,  und  da sah  ich -  und  trautemer-

nen  Augen  kaum  -,  daß einer  der  berden  Männer

der  Klotzinger  war.

,,Der  andere  ist der  Präsident",  flüsterte  Theresa,

,,den  kenn'  ich aus der  Zeitung."

' lchdeutetedenKindern,hjerzubleiben,trataus

den  Büschen  heraus  und  ginglangsam  aufdie  bei-

den Männer  zu.

Der  iKlotzinger  erblickte  mrch zuerst  und  stie(3

den  Ministeran:,,Schauen  Sie, HerrPräsident,  was

da für  ein komisches  Huhn  daherkommt!"

Der  Präsrdent  drehte  sich  nach  mir  um, lachte

' - un,d rref aus:,,Ein  rotes  Huhnf  So etwas  habe  id"i

noch  nie  gesehen!  Das  gibf  s ja  garnrcht,  rote  Hüh-

ner  gibfs  ja g;ar nid"it!"

,,Anscheinend  doch",  mernte  der  Ktotzinger.

,,Vielleicht  ist das so eine  Art Wildhuhn.  Oder  viel-

leicht  hat es auch  ;"iur  einer  rot  angestrichen.  Die

Leute  kommen  ja auf  die seltsamsten  Ideen."

Ich stand  ganz  ruhig  da, in etwa  vrerMeterEntfer-

nung,  und  hörte  zu.

,,Das  glaub'  ich nicht",  sagte  derPräsident.,,Viel-

leicht  ist das eine  ganz  neue  Hühnerart.  Eine  Spe-

zialzüchtung.  Dje wjrd  irgendwo  davongelaufen

sern. Ich schlage  vor, wir fangen  sie einmal  ein."

ii  Gut", sagte  der  KIotzinger,,,probieren  wirs."

Die  beiden  holten  ihre  Angellernen  ein, standen

auf, grngen  langsam  auf mich  zu, streckten  die

Hände  aus und  riefen:,,Puttputtputt!  Puttputtputt!

Puttputt!"

Alspieknappvormirstanden  undderKlot;änger

sjr.h bücken  wollte,  um mich  aufzuheben,  sagte

ich:,,Das Puttputtkön1ntihreuch  sparen!lch reagie-
re nicht  auf  Puttputt!"

Dre beiden  Männer  erschraken  furchtbar  und

machten  gro(3e Augen  vor Verblüffung.  Dann

schaute  der  Präsident  den  Klotzinger  an und  stot-

terte:,,Haben,  haben  Sie das auch  gehört?"

,, Was?  Was  :," fragte  der  Klotzinger.,,Also  haben

Sie es auch  gehört?  Also  träum'  ich nicht?"

,,Nein, Sie träumen  nicht",  gagte  der  Präsident.

,,Oder  wrr träumen  berde!"

,,Nein,  ihr.träumt  wirklich  nichr',  sagte  ich.,,Ma-

chen  wifs  kurz  und  kommen  wirgleich  zurSache.

Ich möchte  mich  mit  dk, Präsident,  übereine  wich-
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tige Angelegenheit unterhalten. Dich, Klotzinger, che  :öllrg falsch.  Du  mu(3t  das  vom  Standpunkt  der

hElbe tCh njChthler erWartet. Aber auCh mddjr ha1:H3 %B(13(JIBp  5H)3 f)B((B@Jl(BO, 1)p5, gB)l(  B3 pjdlf  dB-

iCh ein HÜhnChen ZLI rLJpfen, Wie ihr MenSChen SO ((1(71, dB(l f4fd1(1B((1 Bi(l B(1gBpB11(11B5, lBl)Bp  z(l  yB(-

SChÖn Zu Sagen pflegt. D:Ch betrjffl nämliCh dieSe 5,(JIBffet1, ()p5, gBll(  B5 (Hi  pB('l(Bf)ili(ffi(f"

SElChe ganZ beSOnderS!" ,Du mejnst  rnft diesem  Wort, euch  Menschen

Die beiden Männer konnten sich nid"it fassen geht  es nur  Lims (3e1,), ve(5,(e(,e  H,y, ,5yC(, ,yCB(lgp"

vor  Staunen  und  brachten  kein  Wort  heraus.

11f3iffB, 5,Bid 5,@ g(l(  4(1d 3B(zf  B(,I(JI yyiBdB('2 BBg[B ,lGenaUSO  ISt eS", anTWOrfete der PraSldenT.

ich.,,Sonst  kriege  ich 6  Genickstarre,  wenn  ich  -Und  du bfSt natÜrltCh derSelben  AnSjCht?"  '

dieganzeZeitzueuchhjnaufschauenmuß."  WEfndferChmjChElndenKIOtZrnger

5,()(()(1 3B(z(B(1 537((q ()IB y@('l(lB(  (14B()B(. I,Naturlich",  sagte er. ,lNaturliCh!  Ber Geld  hort

1(3f1 yyB(ld(B ('qi(;ll Bp dB(l p(ffiBidBp(B(l  (l(ld  BBgfB;  SICh namllCh  Jede  RfjhrSelIgkejfaLjfjWaS  gehtdenn

,,Werßtdu ergentlich, was derKlotzingermi7,seinen mrCh daS an- Ob SrCh dre HÜhner WOhlfÜhlen Oder ..
Hühnernaufführtr  J nicht!"

u Wfe, was, warum?l,,  stotte  rt-e de, P,b,Sident  ,,Ach, so ist das!" sagte ich.,,Du weißt also sehr '
rj  wasfu,,hnerdenn,,,ch mefne...lch  mefne,  w,,esO gut, da(3 sich dre Hühner rn den Batteriekäfigen

nicht  wohlfühlen!  Warum  hast  du dann  jn dem  Le-

kanns' du überhaup' SpreChen" "Das g'b'S'a ga" serbrief  und  in deinem  Artrkel das Gegenteil  be-

ni'cht-'EraneHennekanndochnr'chtsprechen-"' Hauptet7--
u Wie  du hörtst,  kann  ich es", antwortete  rch.,,Und

jetzf'  beantworte  meine  Frage!  Weif3t  du, was  der

Klotzinger  mit  sejnen  Hühnern  aufführt?"  Wir  teilen  der Gemeindeblattlesefamilie

,, Was herßt  da aufführt?"  fragte  der  Präsident.  mit,  dffi[i die Gemeindeblattleser  Chryseldis

,,Der  führt  doch  nicht  auff  Einen  Legehennenbe-  und  Felix  durch',,HJnzukunft':  der  k]einen

trieb  hat er halt."  Anna  Magdalena  zu einer  richtigen  Familie

u Und  du findest  das rn Ordnung?"  fragte  rch  mä' Zukunfi geworden s'nd-

,,Natürlich!" antwortete  der  Präsident.,,Wieasolt  D'e Redak'on '

ich das nicht  rn Ordnung  finden?"

,,Hast du söhon einmal ernen solchen Betrieb ,,Ja, mein  Gott",  antwortetä  der  Kiotzinger,,.das

von  innen  gesehen?"  fragte  /ch.

,,Ja, sicher",  sagte  der Präsident,  ,,oft-s

Auch der Herr Kfotzinger hat mir seine Anlal

zeigt."

5. Kapitel

istganz  ejnfachzu  erklären.  Wenn  ich  selberzuge-

;chon.  be,daßdasdenVipchernnichtangenehmist,dann

gege-  könnteeseinesTagesdazukommen,da{3sichdie

ÖffentlichkeittatsächIrch  gegen  dre Batteriöhaltung

wendet.  Der  TierschutzÜerern  hetzt  ohnehin  schon

'irquä-  dauerndgegenLeutewiemich.Warum,dasistmP  .

'rCh In völlrg unerklärlich.  Wenn  sfe sich  für  einen  Hunt.   '

ernsetzen,  dann  versteh'  ich das noch.  Aber  für

:h der Hühner?  Das sind  ja doch  nur  ganz  blöde  Tiere!

mme- Blöde,  unedle  Tiere!  Es gibt  ja v;ohl  n!chts  Blöde-

res  als  so  ein  Huhn!Dich  ausgenommen,  natürlich.

)ä/tSt!" Die  sind  ja S(' blöd,  dar3 sre es gar  6icht  richtig  be-

ii  Was",  fragte  rch,,,und  du  findest  diese  Tj«

lerei  rn Ordnung?  Du findest  das tatsäcfii

Ordnung?"

,,Was  hei(3t da Tierquälerei?"  mischte  sr«

Klotzinger  ein.,,Das  istdoch  Ouatsch!  Vollko

ner  Blödsinn  ist das?"

,,1ch weif3 schon,  daf3 du das  für  Ouatsch  t

sagte  ich. ,,lch habe  ja deine'n  dummen  Artrkel  in

der  Zejtung  gelesen!"

,,Was, lesen  kannst  du auch?"  staunte  der  Klot-

zinger.  Ich werd'  verrückt!"

,Ja,  lesen  kann  ich auch",  sagte  ich.,,Die  Henne

Hanna,  dre den  ersten  Leserbrief  geschrieben  hat,

bin  nämlth  rch. Es vÖrbirgtsichkein  Mensch  hinter

diesem  Namen,  wfe du geglaubt  hast."

.,Du warst das?"  fragte  der  Klotzrnger verblüffi.

,,Du hast  dresen Brief  geschrieben??"

,,So jst  es", sagte  ich.,,  Und  nun  möchte  ich drd"i,

Präsident,  ernsthafffragen,  ob  du  diese  Tierhaltung

wirklich  nicht  für  eine  Quälerei  hältst?"

,,Aber  nein",  sagte  der  Präsident,,,von  Ouälerei

kann  doch  keine  Rede  sein!  Sicher,  das  gebe  ich

schon  zu, den Hühnern  wjrd  das viellejüit  njrht

sonder1ich  angenÖhm  sein.  Aberdusiehtstdie  Sa-

merken,  ob  siesich  wohlführen  odernrcht.  Istdoch

so, Herr  Präsjdent,  oder?"

Der  Präsident  nickte  zustimmend.

,,Dreser Meinung  b!n ich aber  nicht",  sagte  ich.

,,Es strmmtschon,  daß die  Hühnernichtbesonders

geschertsrnd,  aber  deswegen  sind  sie  doch  in der

Lage, Gefühje  zu haben.  Genauso  wie ihr Meni

schen  können  sie sich wohl  oder  unwohl  fühlen.

Außerdem  habe  rTh festgestellt,  daß  die  Hühnerim

Freien  vrel gescheiter  sind  als deine  in den Bat-

teriekäfigen.  Die verblöden  ja d'ort wrrklich.  Ist ja

auch  kein  Wunder.  Sie können  njchts  anderes  tun

als fressen  und  Eier  !egen. Da muf3 man  ja b:öd

werden?  Ihr ganzes  Leben  lang  sehen  sie nichts

anderes  vor  sich  als Gitterstäbe.  Und  da so11e6  sie

nicht  blöd  werden?  Wenn  man euch  beide  das

ganze  Leben  rn ernen  Käfig  einsperrte,  dann  wür-

det  ihr  auch  bald  total  blöd  sein!"
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,,Aber  du kannst  uns doch  nrcht mrt Hühnern
 vergleichen!"  sagte  der  Präsident.,,Wäf  ja r;och

schöner!  Fest  steht,  daß wir  Menschen  die Herren
auf  der  Welt  srnd  und  daß wir  euch  Häustiere  uns

-  .untertan  gemacht  haben."

-. ,,Sehr  richtrg!"pagte  der  Klotzinger.,,Das  habe

ich ja aÜch in meinem  Artikel  geschrieben.  Gotthat

zu den Menschen  gesagt:  Macht  euch  die Erde

, untertan.  Und  danach  haben  wir  gehandelt."

,,Euer  Gott",  sagte  rch, ,,hat aber  damit  sicher

nicht  gemernt,  daß ihr  uns  Trere rücksichtslos  aus-

böuten  und  uns solchen  Oualen  ausliefern  sollt.

Das  hat  er  ganz  bestimmt  nrcht  damit  gemeint.  Jhr

sagt  ja, daß euer  Gott  ein gütrger  Gott  fst, nicht

wahr?  Glaubt  ihr  etwa, er ist mrt euren  Methoden

einverstanden?"

Da wu{3ten  die  beiden  nicht,  was  sie mir  antwor-

ten sollten.

,,Schaut",  sagte  ich,,,ich  verlange  ja  niÖht  viöl. Ich

möchte  nur, da(3 die Hühner  etwas  Auslauf  haben

und  nicht  in diese  engen  Käfige  gesperrt  werden.

Ist das wirklich  zuviel  verlangt?"

,,Liebe  Henne",  sagte  der  präsident,,,wir  reden

anernandervorbei.  Duwillstunse(nscheinendnicht

verstehen.  Wrr haben  dir  doch  schon  unsere  Mei-

nung  auseinandergesetzt.  Erstens  srnd  die  Hühner

' -nur blöde  Tiere, die das gar  nicht  so empfinden,

'   'zweitens  ist dre Massenhaltung  die wirtschaftlich-

ste Haltungsart.  Und  damit  Schluß"

,,Ja, ich  seh'  schon",  sagte  rch,,,es  hatgarkernen

Zweck,  mit  euch  zu reden.  Ihr seid  vollkommen

verstockt.  Ich hätte es wissen  müssen.  Meine

Frerinde  haben  es mjr  ja von Begjnn  an gesagt.  '

i' Nun  gut, werde  ich mrr  eben  etwas  anderes  einfal-

len lassen  müssen.  Ich verabschrede  mrch, meine

" . Herren,  Petri  Heil!"  

Ich wollte  mich  umdrehen,  da stürzten  plötzlich

beide  auf  mich  los. Es gingso  schnell,  daß  ich  nicht

mehr  ausweichen  konnte  und  mich  der  Klotzinger

zu  fassen  krregte.

,.lch hab sie, rch hab  sie!"  schrie  er.

Äber  so einfach  ging  das  nicht.  Ich begann  mich

heftrg  zu wehren  und  erwischte  den  Klotzrnger  mit

einei  Kralle  rm Gesicht.

 Da ließ er mich schreiend  los, und  ich flog

schnell  hoch  und  verschwand  zwischen  den  Bäu-

men.

Als ich weit  genug  weg  war, landete  ich wieder

und  wartete  auf  die  Kinder.  Sie kamen  auch  gleich

atemlos  gelaufen,  und  ich sagte,  sie sollten  nach

Hause  gehen,  während  rch rioch  einma12urückf1ie-

,,Sie haben  gut reden",  sagte  der  Klotzjnger.

,,Nicht  daran  denken!Schauen  Sie srch ernmalmei-

ne blutende  Wange  an!"

,,Naja", meinte  der  Präsident.,,Naja.  S;ind sie  halt

hrngefa1len.  Nicht?  Hingefallen  und  haben  sich  an

einer  Wurzel  verletzt."

,,H(ngefallen  und  an einer  Wurzel  verletzt?"  frag-

te der  Klotzinger.  

,,Ja, was  denn  sor:st?  Was  denn  sonst!"  antwor-

tete der  Präsident.

,,Na gut", sagte  der  Klotzinger,  ,,hab ich mrch
eben  an einer  Wurzel  verletzt.  An einer  Wurzel."

Die  Toren  haben  IhrHerz  imMund,  dieWeisen  ha-

ben  Ihren  Mund  im  Herzen.

In eniste  Gefahr  begibt  sich derjenige,  der  andere,

för  dumm  hält.
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l8.  April  1980 GEMEINDEBL  ATT

Schöner  Bpzirk  Tandpck

Nr.  16

- 'it  dei  Name,,Tösens!'  etwa aus der  imaginären  Feststellung  an den,,Herni  Inn":,,Do  teasns ober recht
schian!"  entstanden?  Die  Aufnahme  wurde  am 1j.  April  gemacht.  Nach  TIWAG-Aussage Qhrt  der Inn in
diesem  MonateinedurchschnittlicheWassermengevon26Kubikmeternpro  SekundebeimPegelMaföns-
bruck.  So gesehen  sind  5 SekundenkuMk,  wie  man  sie der  Bevölkemng  einreden w»l, viel zu wenig.

1927-1968  Pächter  der Erlach-A1mejur-Schaf-

bergjagd  im Lechtalergebiet  und  lange  Zeit  sol-

cheraufderArlberg-Alpe  St. Christoph  derAgrar-

gemeinschaft  Arlbergalpe  Strengen.

Murrist.auch  heute  nöch  Tag  fürTag  neben  der

jur,gen  Generation  im  Betrieb  tätig  und  schweift

als naturverbundener  Mensch  in freien  Stunden

immer  noch  gerne  in  Wiesen  Ünd Wäldern

umher.  Einst  übte  er auch  den  Skilaufaus,  ist  seit

seiner  Jugend  Mitglied  des SCA  und  Träger  des

Si]bernen  Klubabzeichens.  Seine  vielen  Freunde

wünschen  dem  Geburtstagskind  noch  lange  Jah-

re in  Gesundheit  und  Arbeitsfrische.

Brauchen  wirin  Landeck

Franz  Murr,  St  Anton  -  75 Jahre
'  lgm-AlsweitüberdenArlberghinausgeschätz-  des an, der Entwicklung  des Fremdenverkchrs

,  tePers%lichkeitmitgroßenVerdienstenumsei-  unddesSkilaufswandteersogutseineAufmerk-
' o nenHeimatortSt.Ainton,feiertederMetzgereiin-  samkeit  zu wie der  Brhaltung  landwirtschaftli-

haberundLandwirtFranzMurraml1.April1980  cher  Grundbasis.  Aus  aftem St. JakoberBauern-

diB Vollendung  seines  75. Lebensjahres. Der Ju- geschlecht  stammend,  ist  für  ihn  Bodensföndig-

bi1arwar24JahreGemeinderatundwährendsei-  keit  und Heimatverbundenheit  se]bstverständ-

nes WirkensdesöfterenmitSorideraufgabenbe-  lich.VaterMurrgründetedasnunindritterGene-
traut.  So stand  er längere  Zeit dem Elektrizitäts-  ration  stehende Unternehmen,  heute einwesent-
werk  als Obmann  vor,  organisierte die Müllab-  licher Faktor im St. Antoner, Wirtschaftsleben

.luhr  und war im seinerzeitigen Friedhofkomitee  und mit seinen Arbeitsmethoden  auf zeitge-
tätig.WennSt.AntondrübenaufderPlanieeinen  rnäßerHöhe.FranzwarauchHaflingerzüchter.
soidyllischinderBerglandschaftliegendenGot-  DerJubilarbesuchtevon1915-19dieHandels-
tesacker  hat,  ist  dies  nicht zuletzt  den  guten Rat- schule Mehrerau und erweiterte sein berufliches
schlägenMurrszudanken.DieGemeindever1ieh  Können durch In- und Auslandpraxis,  mehrere
ihmvoreinigenJahreneinewohfüerdi,enteAus-  JahreauchinderSchweiz.Eirb,egeisterterWaid-
zeichnung.  Franz  Murr  gehörte zehrere  Perio- mann von Jugend an, schoß er auf  der Wildebene
den  dem  Ausschuß  des Fremdenverkehrsverban-  schon mit 12 Jahren seine erste Gams, war von

Kabelfernsehen?
Auf  dem  Sektor  der  elektronischen  Medien  ist

einiges  in  Bewegung  geraten.  Ein  privates  Verle-

gerfernsehen  s€eht zur  Diskussion,  das Kabel.

fernsehen  ist  im  Vorrriaisch  und  schon  ist  Satelli-

tenfernsehen  im Öeöpräch.  Am  Rand  ist auch

ncch  vom  Videofilm  die  Rede.

Was  heißt  das alles,  was  hat  das fürKonsequen-

zen'!

Christian  Berger,  Fernsehfilmer  aus Innsbruck

und  Eigentümer  der,,Christain  Bergcr  TV-Film-

produktion"  wird  seine  persönliche  Antwort  auf

diese  Frage  geben.  Für  das Kabelfernsehen  in

Landeck  wird  Ing.  Frosch  seine  Argumente  vor-

bringen.

Ein  sicher  informativer  und  interessanter

Abend.

Politstammtisch,  Hotel  Schrofenstein,  Diens-

tag,  22. April,  20 Uhr.



zettel  teurer  geworden,  sodaß  Oberschulrat

Georg  Thurner  seinen  Mädchen  den Verkauf

untersagt  hat,  es war  also  auch  kein  Programm-

heft  auf  normalem  Weg ;zubekoimen.  Daß  es

auch  auf  der  Bühne,  und  zwarmitdenAufbauten,

haperte,  man  nahm  es resigniert  zur  Kenntnis.  -

Goethes,,C1avigo"stand  amProgramm,  einau-

tobiographisches  Abenteuer  von Deutschlands

größtem  Dichter.  Goethe  greift  hier  seine  Be-

gegnung  mit  Friederike  Brion  in- Sesenheim  auf

und  versucht  dieses  Erlebnis  literarisch  zu bewäl-

tigen.  Als Staffage  und  aus Aktualitätsgründen

sind  als Träger  der  Handlung  Clavigo  und  Beau-

marchais  gewählt,  tatsächlich  entspricht  demauf-

strebenden  Literaten  Clayigo  der  Autor  Goethe,

und  die  jedem  sensiblen  Gymnasiasten  unver-

geß]iche  Friederike  a ist  die  Marie  Beaumar-

chais.  Dogh  göht  Goethe  im  vorliegenden  Drama

ren  Karriere  von  seinem  Vorhaben  ab, und  Marie

stirbt  an den  Aufregungen  über  die  Treulosigkeit

des von  ihr  geliebtenClavigo.  Clavigo  wiederum

begegnet  aus purem  Zufall  dem  Trauerzug  und

stirbt,  von  Beaumarchais  im  Zweikampf  schwer

verletzt,  an der  Bahre  Mariens.  Goethe  stilisierte

also sein zart-schmerzliches  Motiv  zu einem

Trauerspiel,  das den Autor  des,,Werther"  heftig

ins  Gespräch  brachte  und  schon  zu Goethes  Leb,

zeiten  viel  gespielt  wurde.

Die  Qualiföt  derLandeckerAuftührungwarbe-

stimmt  durch  die Intentionen  des Intendanten

PeterH.  Stöhr,  der  das Stück  se'lbstinszenierthat-

te. Stöhrs  Augenrrierk  richtete  sich  zunächst  auf

ein  gefeiltes  Sprechen  des Textes.  Es ist  Stöhr  bei-

zupflichten,  wenn  er gelegentlich  einer  Tagung

bemerkte,  daß jurige  Schauspieler  heutzutage

von  ihren  Akademien  viel  Ideologie,  aber  nurwe-

nig  Sprechtechnik  mitbekommen.  Stöhr  meißelt

ner  als Diener  des Clavigo.
Prof.  Hans  Pichler

Psnpnropa Union
Die  Int.  Paneuropa-Union,  Aktion  Osterreich

Europa  Landesgruppe  Tirol  Mlt  am  Samstag,  19.

April  1980  um  15 Uhr  die  Jahreshauptversamm-

lung  1980  im  ersten  Stock  des Restaurants,,Alt-

Innsprugg':  Maria-Theresienstraße  (gegenüber

Annasäule)  in  Irinsbruck  ab.

Referate  halten  die Herren  Kurt  Krolopp  von

der  Hans-Seidel-Stiftuüg,  PEU-Deutschland  und

Erich  Feigl,  Bundesobmanri  der  Int.  PEU  Öster-

reich.

Verlobtensonntag  HS Pnutz-Ried
am20.  April  1980,Beginn9Uhr.  Endemitabschl.

Messe  ca. 16 Uhr.  Referenten:  Arzt,  Priester  und

Eltern.  Anmeldung  Pfarramt  Prutz.
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Den  Schülern  das Wort  geben  Mach  Pause-lies  Lyrik
Lotte  Betk'e,  geboren  1915 in Hamburg,  lebt

Ein Dokumentarfilm iiber eine andere Schule -  fen die verschiedenartigsten Aktivitäten ab: Ein heute  in  Stuttgart.  Während  ihrer  langen  Berqfs-

Freitag,18.4.,20.00tJbtH.Schrofenstein zumDruckbes;trmmterTextwrrdanderTafelkorri- 'tätigkeitalsSchauspielerinundLektorinamSüd-

,,Normaler" Schule werfen Kritiker seit Jahr- grert, ein anderei Text wird gesetzt und gedruckt. deutschen  Rundfunk  schrieb  sie Kinderbücher,

zehntensöhonvor: EinigeSchülerarbertenmrtArbertsblätternoderlö- Hörspiele,GedichteundMarionettenspiele.

-  SieunterdrückedieBedürfnisseundInteressen
 sen (Hefte  der  Arbeitsbibliothek,  Bücher,  Doku-

von  Kindern.
 mente).  Einer  zeichnet  einen  Comrc,  andere  ma-  - E!ne  Frage  YOn Ylelen

- Unterrichtwirdweithinautoriförgesteuert.
 len,wiederanderexperimen'tierenmitdem»Ejek-

 Werbistdu,daßduvordemKastensitzt,  -

- InunsererSchulewirdfastnurverbal,ausBü-
 trizrtätskasten«.ZweistellenMaskenfürein6Thea-

 der,flimmerndvorLich't,

chern,  Vortr;igen,  Klassengesprächen  gelernt.  teraufführung  her, einer  baüt-ein  Schrff  aus  Holz.  d!r zuträg(  VOn weither,  wie  Kinder  verbrennen,

Praktische,  manuelle  Arbeit  kommt  kaum  vor  Drei- Kinder  beobachten  zusammen  ein Insekt  Bäuerinnen versinken  im SChlamm,

- Schule  und  Leben  sind  radikal  getrennt.  Die  unter  der  Lupe  und  zerchnen  es ab. Erne Gruppe  fl!eThend  VOr Brüdern  gle!Cher  Hallt,  '

Schuleist,,weltfremd":  Vieles,washiergelernt  vonKindernzeichnetanernemPlandesDorfes.
 -  derenGesichtsteinernistvorMordundNot.

wird,istnurhiervonBedeutung.
 lfVenneinerausnahmsweisekeineLustzumArbei-

 '  Werbistdu,daßdu,

iKonkurrenzundLeistungsdruckzerstörendie
 tenhat:brauchternichtszutun.ZumProblemwjrd

 Wenn'shoChkommt,»schrecklich«SagSt'-

Möglichkeit  solidarischen  und  freiett  Lernens,  das erst, sobald  er andere stört oder wochenlang  Wer biSt du, warm im Dunkeln

daS auf  Zusammenarbeit,  Intejesse  und  SelbSt-  niCht  arbeitet. Aber daS Wäre für die meiSten  lang- VOr dem flimmernden Bild, nippend am GlaS,

di!sziplin  beruht.  weilig  -  es gibt viel  zu viele  Möglichkeiten,- etwas die Gehe!zten auf den FluCb!straßen SiehS!,

Aber  Schu}ö  kann  auch  anders  sein!  zu tun. //  ,Gueril]as, zerschossen vor der Wand,

-InihrsitzenSchülernichtmehrüberihrenHe[-  AnschIießendarbeitetdieganzeKlasse.gemein- nichtSrÜhlSta1sdaSbißChen»SChreCkliCh«?

ten  und  Büchern,  passiv  und  vereinzelt,  sondern  Sam an efnem PrOblem-. Jean-Pierre iSt VOn MüJ- Und weiterrollen 1äß5 weiter rollen, rollen,

Sie provozieren,  unteisuchen,  experimentieren,  hauSen naCh Perpignan gefahren: um 21.38 Uhr Bi]d und MOrd und flimm'erndes LiCht?

drucken  eine  Schülerzeitung  -  an die  Stelle  sinn-  fuhr der Zug ab, und um 7.35 Uhr kam er an. Wie Wer? ,

ent]eerter Übungfö ist selbstbestimmte und lange hat'die Fahrt gedauert?Das Rednen ma6ht Aus   Der  Leselade-n   Verlag  Beltz  & Gelber  j. . l,

kooperative  Arbeit  getreten.  den meisten Kindern Spaß, weil Jeatl-Prerre nicht

-DerUnterrichtgehtvondenBedürfnissenund eineerfundeneGestaltausdemRecAenbuchist, LeSerZuSChöf,en
InteressenderKinderaus;,,Befreiungdeskindli-

 sondernhierinderK1assesitzturidwirklichinPer-

chenDenkens"undfreierAusdruckvonGedan- pignanwar. B(,re, wem  B(,re  ge55(.,,(...

ke,nundGefühlen(SchreibenvonTexten,'Malen, A'rnSchlußdesSchultagesstehtdie,,Bilanz":Die Es ehrt  uns, daB Veransta{tungen,  ber' denen.

Pantomime,  Tanz  u. Rollenspiel,  Fotographie-  SchülerbesprechendenAblaufdesTages,kritisie-

ren,  Filmen,  etc.)  spielen  in  solchen  Klassen  eine  ren sich und den Lehrer und sagen, was ihnen ge- man br'sanfa' akTue"e Frag .,en'd'Skube'toffen"ar

zentrale  Rol]e.  (allen (,a(. alJtOmatrSCh der,,JLlngen GeneratrOn der SPO"ZLl- '
geschriebpn  werden.  Wenn  aber  Oswa(d  Perktold

- Die Schüler organisieren ihre Arbeit weitge- (Aus Aida Vasqu,ez u.a. : Vorschläge ffir die ,,m Geme,,ndeb,aff  Nr. 14 uns  als.Veransta/ter  de,

Heridselbst,derLehrherristnichtmehrdereinzi- Arbeit im Klassenzimmer. Die Freinet-Pädago- D,SkusS,on  mit-deml,tellerwaschenden  ,Ourna/l,

' ge, der das Wort (Hnd diB %Bcht) hat, gik ROWOhli-To. Nr. 6957) sten"  Hans  Peter  Man,,n bezel,chnet  hat, so ,,st das

. - Die Kinder arbeiten zusammen, ni6ht gegen- Wenn Sie Schule so interessiert, schauen Sie unrichtig.  Nicht  d,e JQ sondern  d,e Gewerk-

einarider.  sich gemeinsam mit uns den Dokumentarfilm: sCha,sjufündhatgeme,nsam m,dem MOFFJu

>Die  Arbeitsmittel sind nicht zuerst Lesebuch, DenKinderndasWortgeben"an!,,Wir":Dassind gendC,ub  denIIprof,,,.ReponernachLandeCk  efn-

8gpyBi5ßB{i und  Wandtafeli  5()HdByH J)ypgßBy  dle El!ern der 3a-KJasse der Volksschule Ange-
presse,  Dokumentensammlung,  Klassenbiblio-  daär- Da der Verleih des Filmes ca. S I-OOO auS- ge'adenaWir stellen  das gerne  richtig.  Dies  umsomehr,

thek, Hammer, Säge, Holz, Lupe, %%(lgB q5y.  maCht, bltten Wlr um etnen (freiWllligen) Bettrag. als wir es n,Cht nöt,g  haben,  uns ZuSätZl,Ch auCh

- Die  Schule  öffnet  sich  nach  außen,  hin  zum  Le-  Fr="ag' 1'4" 20.00 Uhr, Hotel Schiofenstein. noch  mit  fremden  Federn  zu schmücken.

ben  der  Kinder  und  der  sie umgebenden  Gesell-
 Egon  Pinzger

schaft.-NehmenwiraIsBeispiffiIeinenbelie6igen  JungeGenerationderS5'Ö-Landeck ,

Schultag einer Klasse VOn Zehnjährigen in einer (ye -D O((er(,lu mä . Zur  LeserZuSChrl,,  ii  ReChtS . . .,,  i
,,anderen"  Schule:

Morgens  beginnt  der Unterricht  mrt einem  w'e Go'd -  Der  Landeshauptmann  S. Magnago  hat diese

»freienGespräch«derKinderüberihreErlebnisse,
 h'ne'nges"k"ndunke'grünenSam'-  Redeam25.3.77imPaIaisPalffyinWienzum25.

Gedanken  usw.  -  worübersre  gerade  Lusthaben  blÜh' he'ml'Ch's'e'm we'Chen Moos- Bestandsfest  der Österreichischen  Landsmann-

zu reden.  Dann  lesen  die Schüler,  die (zu Hause  leuch(end und freud'g'n do"erge'bem schaft  gehalten.

oder  in der  Schule)  einen  freien  Text geschrreben GeWando Die  Rede  wurde  gedruckt,  siehe,,Eckartsschrrfl"

,

 t)aben,  diesen  Text vor. Die  anderr'i  ste//en  Fragen  den Fa"er schü(Zend 'n 'hrem S'o"a  Heft  62 a , (Wien  7. Lindengasse  42)

dazu. Off entwickeln  sich  hier  Pro61eme, die  zum  Ein Sonnenstrah1  läßt dje Tautropfen  glän-  In der  Zuschrift  hieß es,,WlE"  nicht,,WElL".

Ausgangspunkt  weiterer  Nachforschungen,  zen -  Das  Bekennmis  zum  Deutschtum  steht  nicht  im

Arbeitsvorhaben,  Untersuchungen  werden.  wie Diamanten so  funkelnd  und  schön.  Widerspruch  zum  Bekenntnis  zu unserem  Öster-

Ansch1ief3end  erzählen  einrge Schüler  von Bü- Feingetieden durchschejnende  Blätter  be-  reich.  Max

cFern,  die sie gelesen  haben,  andere  srngen kränzen  den  StengÖl,

selbstkomponierte  Lieder  vor, wieder  andere de- der seliges Leben  in die  Blüten  läßt  gehn.

monstrieren ein naturkundliches Experrmen[ oder BOc(, a(,e,),-

halTen elnen kLjrZen VOnraÖ Ljber eln beSrlmm[f,S yvB(ln ((aurige  8cf1B((Bn yBr51assen,

Gebiet.

IQdIaeSen-erSTen53tUnCj€3nZel'genaISOdl'eSChU- swce:en74dener5eEnu/7-eagSC5ehlu(,CraghztIenderSChrejden
ler der ganzen Klasse, was sre allern oder rn erner dann.SehntS,,  ei:n 8/ütenb/att,  das  andere

Gruppeerarbeitet-haben.DerLehrergrefftkaumje ZufasS,,

einH die ganze Diskussion wrrd von r:ien Krndern SCB(lummern,l   (,7,, der neue Morgen' - tagt' ., - '   . 

selbstreguliert.  AlexandraZanger/

In den nächsten:Stunden  folgt  die rnidrviduelle
oder  Gruppen-Arbeit  der  Krnder. Gleichzertrg lau-

 z -I  -  == -  '

I



17. FOlgO

vom

20. 4. bis 26. 4. 1öO

FS 1

FS 2

ARD

ZDF

Elayera

'n/

Sdiwelz.
'n/

Auf einen Blick
8onntag,  2«). 4., 20.15  Uhr

spielt  im  dritten  Teü

tiert.

während  des  ersten

Weltkrieges.  Die

Bauern  sind  bei  der

Armee.  füe  Frauen  An  einem  Kar-

kämpfen  darum,  das  samstag  soll  eine

Vieh  und  ihre  Vor-  Heeres-Kompanie  die

räte  nicht  der  Hee-  Bevölkerung  zur  Her-

resverwaltung  ablie-  ausgabe  der  Vorräte

fern  zu  müssen.  zwingen

IFreitag, 25. 4., 20.15 Uhr

Dr.  Karl  Böhm  di-

rigiert  da.g Bayerisöe

Staatsorchester  in ei-

ner  Aufführung  aus

'dem  Bayerisöen  Na-

tionaltheater  in  Mün-

*en.
Geboten  wird  ,,Die

Bntführung  aus  deqn

Serail"  von  Wolfgang

Amadeus  Mozart.

Das  Singspiel  ent-

stand  l781  und  wur-

de  am  12.  Jcili  1782

in  Wien  uraufge-

führt.
Karl  Böhm  fühlt

füh]t  sich  diesem  Mo-

zart-Werk  persön]ich

und  künstlerisch  be-

sonders  verbunden.

Regie  führt  August

Everding.
Die  Hauptpartien

gingen  Martin  Ben-

rath  und  Lucia  Popp.

18amstag, 2€i. 4., 20.15 Uhr

,,Heinz  Conrads  und  seine  Freunde  in

der  Hermesvilla"  ist  diese  Conrads-Sen-

dung  betitelt.  Unser  Foto  zeigt  ,,Heinzi"  und

Mireille  Mathieu,  die ihn  als  ,,un  grand-

seigneur"  bezeidxnet.

Alle  Beteiligten  an  dieger  Sendung  wa-

ran von  der  französischen  Sängerin  begei-

stert  -  besonders  Regisseur  Herbert  Fuchs

und  Günter  Tolar,  der  die Redaktion  be-

sorgte.

ffle{nz  Conrads  war  bestrebt,  eine  guk

Unterhaltungssendung  zu  vermitteln,  die

Französin  meinte,  das  sei ihm  gelungen.

,iTäge wie  aug  Glas"  ist  dag  neue  Mireillp

Mathieu-Lied.  Sie  iriterpretiert  es  gekonnt

und  dennoch  mit  GefühL

'Kmn t"tslenlfütTän(ll  fmtlualv#  IföföT!(lner steuem



PROGRAMM

Sonnfag  20.4.1980

@.) ;:    iaaai I :z.; I I i I .,,     {  ytt ! !,l); :l  I I  I i

l:"' : ,) a a "  'a %  - " u"  lo ' iiiii  :::{  i 'Aai Fföa i :t'i'i 'i ;i:':'(la
l,d:,': "'l::";!!"a"""!'b"" {i-«   =..*.;  -',

#:;iiiii':  '  ""l"  '-

)Il).. (,,.,

aa!jl'!a<X: ya"'-%,;.#4  -

FS 1 i*-
e3;.l3,,

; . '@, '  " "la;';ja"a"'a"0'-.i;:-aa""""ll"
»':)a: ,  ::("".;.  !),')l(  -{

,,"a" 'i «"-"!  i  "'(i'a  i't'i

"A'
=i{
k.
pA

." ..'#'.;!'.
%:V;' ))  ::'aa&'

hfff.

11.OO 6is 12.00 Pressestunde  16.15  0RF  heuta

12.00 bis 12.3(} Wenn  die  LLebe  16.20  Poldark

hlnfäl»t 17.tO  ()  One  Toueh  ol  Venui

15.05 D*r  Törpel vom  Dienst  18.30  0kay

16.30 Irnaginero -  Ein Herrgott- t9.30  Zegt  fm  BiId

sönitzer  in dett  Anden  19.5ü  Wodiensdiau

t7.t5 Biene Maia 20.15  Und  die  Hadit  wird

17.40 Batthupferi
 sdiweigen

Berner  'Wffirstelien
Zutaten:

Frankfurter Würstdren, Emmentaler Käse, geräucherter  Frühstüd«a-

sped<, öl zum Braten oder Grillen,  Haas-Grillsenf.

Zubereitung:

@ Frankfurter Würstöen an einer Längsseite  einschneiden,  einen  paa-

senden Streifen Emmentaler Käse  einlegen  und  mit einer  dünnen

Söeibe Frühstüd<ssped« umwid«eln. Den Spe*  an Jedem  Ende  m»t

einem  Zahnstodier  feststecken.

* Mit ÖI bepinseln und unter den Grill  legen,  oder  auf  wentg  ÖI In

einer Pfanne rasdt überbraten. Servteren  mit  Haas-Grillsenf.

Uherbackene  Sehiukenrollen
Zutaten:

4 8cheiben Schinken, 4 Gewürzgurken, 4 dönne  Käseschelben

(Scheibletten), Haas-Grillsenf, 1-2  Eßlöffel  ÖI, 4 gefü!lte  Oliven,

Spießdien.

Zubereitung:

* Schinkensdteiben mit Haas-Grillsenf bestreiöen,  Käsescheiben  und

Gewürzgurken darauflegen und vorsichtig  zusarnmenroilen.

& Die Ro(len mit 8pießchen feststecken, mit öl bestretchen und  auf

befetteter Platte im heißen Backrohr etwa 10 Minuten  überbacken.

Noch heiB servieren.

Alfred  'Nhtsil  zu e%nem Seniovenproblem:

Der geplante  f'übfüunist

fhis  grob  Fesl

Dte drrtte  Geschiohte  der  Aipen-

saga

2145  Nadiriditen

Lana Twnet  uttd Efrem  Zimtialist  Jun.
gcktueigen".

Sehaefi  dem Märder
Mit  Peter  Falk

Emmet  Claytori  gilt  ats 8ahach-

spieler  der  Weltklasse.

23.3ü Sendesdiftdl«a.t)tt  WtXi0föffll €lö

21.5ü  SendescMu«

IOJ(I Telekal(eg  -  14.10 Da*  aasp*nat

voh  eantervllfa  -  ti.45  Eiiimerh  8ffi

akra"uf"ar -. 1:.% aCoastewpahazy ,@dar- W1a7sa2;rvDI1f@- koam"inot: vIo.3nO oVio,rmin-au iTo4s1%0, KElföndöepta

§otnbt*a  1LW aonjöur la Prane*  DI* 8enduüg  mR der Maus  11.1!! Blau-

la.is Folfow «tv - ?a.30 bi# 18-58 atrÜmpf*  mit  Naht  odev  Dle  Frau  im

Frankendtrohik - 1*Aa Abentem.r KJlf* Mond -  t!.DÖ D*r  Fiiternattonai*  Frlih-

I-1.Wo' äara'ub"gl:t"seho62nl'2'-R"'4:Ta'Da-a :p!.'%ie-i -14a:.55t'Hasp'ag"sd:'ah dm"l't

I-rsl m -  41 "na'a- a' 5deFa%10 Qatrl!il  -  i5.2rf  ,,A fö C!3"

Krimföalpollzel  rät  -  Üj5  0's'ear-V'er-

j0,ü300DMeBgeggiedlon -mh,%ttaedtmdaenr kZö:rsnt@önrung rmalehIeunrg-ö.s253.i(lagLe*ssb.enasu)äufe: John N*u

13.1!i Der Physlk-Zirkua - 13.30 Pollow ZOFi  10JH+ Vorsehau  -  10.30 2DF

me - 13.45. T*lesquard - 14.0!i  Fiim Matln»  -  12.ü5 Daa 8onn1agskonzert  -

Freund* -  14.30 In dttn rangarmen der 12.45 Prelzelt  -  13.40 fm Sdiwe18*  delnaa

Krak*n - 15.1S 8enus Öpa, sagts Idi  Angealdita  -  14.1(1 Pustebluma  -  14.50

!W'E !-ng11aen:5-w';1nN:g::l:e'aau'snd*r :Jo" dHa'ro'oIXd'Llooy':: ":mn%tbrs"Wrwaai-

Vogeladhau -  17.0«» 8port akluell -  17.5!i  wmd*n!  -  'ffl.(KI Ihr Musikwunseh  -  17.02

Tagsasdiau - la.«)O Tats+aden tmd Dle 8portrbpor1ags  -  fl1.15 0I*  Waltons  -

M*lnungan -  1@jS ,,...  au8*r man lul  1I.10 Bonn*r  %rspekliv*n  -  1@.W 8diau-

*a" -  ö.OO Wneent van aogh -  ».lö  platz*  det  Weltllleratur  -  !fl.18  Punny

N*u Im Klno -  ZLN H*clor a*rllox - Ölrl -  H.36 8port  am 8onntag  -  ff.!A

W.1I  1andeadi1u8. !lnvOt%  aua tm  Kull«*  -  L«  H»t*

österreidi  1

0.W 9*ndebeg1nn
s.O!i Muslk  am Motg*m

7.3ü tlkum*nlidie
Morgamelsr  au*
Wfen

L1!! Du holde  Kuml
9.1ö ,Jauglhupf"
9.3S ö 1 am 8onntag

10.OO Kalhollsdiar  aott*i-
dlenat

1lAü  Aus Burg und Op*r

1L15 Mallnee
13J  Quodlibet  -  Un«sr-

haltung  für Musik-
gourmeta

14.Dü Der dramatialerte
ßonnlagsroman
,.Der  sdiwarze  Prinz=
Von Iris Murdoch

14.3D ,lEin  Engel fll*gt
über  den Kontinent"

15.1!i Im Rampenlidit
16j)O Lleben  8ie  Klasaik?
17.10 Daa Magaz{n  der

Wissengchafl
17.57 Programmhinwels*
la.aO Da capol
ffl.5(+ Der 8cha11dimpfer
19AO Naörlöten
'fflA5 ,,Ein  Maskenball"

Oper  in drei Akten
nadi  8cribs'von
Antonio  8omma.

19.(10 this Traummännlaln
kommt

10.05 Spovt vom 8or  a os

1!1.55 Landesnadirld
Q.(15 öaterre!ehralty*
H.XI  Tirol  an ttaö  und

Elaad
2110 ßpqrlrevu*
22.Li Sendesdi1u8

Muaik  von Giuaeppe
Verdi

ffi.tO  Werkalatt  Hörapl*l
,,Der  Dadiinn"
Von Gerham  Kahry

23.0!i Send*adild

tjaterre«di  Regionaf

Lt(l  Org*lmualk
L35 üai  avangel1sö+

Wort
,,Die 8ache mlt der
weitlen  Weste"
Es spricht  Pfarrer
Peter Unterrainer

7A5 Lokalprogramme
9.üO Prominente  aplelen

Ihre Lieblinga-
melodien

10. 3(I Dle Funkertählung
,,Das Verbrechen  des
Han"
Von Naoya Shiga

1tfö)  Prühsdioppen  belm
Karlwirt

13.0ü Lokalprogramm*
16Aü ,,Abendlled"

Höraplel  von
Eduard Könk)

17.1ö Fr*ut  *udi  d«
Lebena

ff57  Programmhlnwel»'
fll.OO Lokalprogranmi*

tjsterreM  3

L05 Der ö-3-WeCker
1.05 Mualk  in dan bssten

Jahr*n
9.00 Nadirlditen

1!).OD Naa%richlen
.ya.as Das alt*  örammophoi
10.30,,Leu1e"  mit Rudt

K)ausmlzer
1t.05 Hilpanorami
-12.«15 Mlllags  Martinl
13.10 Der SdtalTdämpfey
13.20 Rund um d}e W*I1

f4A5 Bonlour  0 3
15.05 Kopf-Hörer
16.05 Freizeil  -  dai

0-3-Hobbymagez1n
18.46 Sport  tind Musi1k
18.(!i  Mtisikpanorania
'R.H  Hit mlhl  mit

fö.06 Pfink-Verbln(füfö
tl.OS Melodie  exclualV
u.l(l  Treffpunkt  ätudlo  4

22.N Elnfadi  zm  Nadi-
denk*n

W.DS Rfuslk zum Träuman
@.O!i biä S.(IO ff4-Naoht-

ptOQt0mm

17. 45 Seniorenclub

18. 25 0RF  heut*

18. 30 Rendezvous  mit  Tier

und'  Mensd»

19. 00 Ös!erreidi-Büd  aös  Wiea.

19.25  Christ  in  der  Zeät

19.30  Zeft  fm  Bild

19. 50 Sport

20. i5  25Jahre  Fernsehen:



#ontag  21.4.1980

FS 1

9.00  Am,  dam,  des  17.55  0RF  heute
9. 30 Wenn  d«e  liebe  hinfällt  18.00  Follow  me

10. OO AII  my  Sona  18.30  Unterwegs  in  tlsterreidi
i0.15  Fer1en  am  Bauernhof  ,,Von  Steyr  in die Welt"

10.30  bis  12.00  Die  Fisdier«n  18-55 Bibelquiz
vom  Bodensee  19.00 Wissen heute
Heimatfilm  j9.30  Zeit im Bild

Mit  Marianne  Hold und Gerhard  20,i5  p@1dBy3
Riedrnann

12.Oo  bis  ia.oo  tw.  ()

Hohes  Haus

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Die  Wombels

17.30  Lassfe
Dle Gesdildite  elnes  Hundea

17. 55 Befthupferl

18. 00 Tiere  unter  heißer  Sonne
m 8chme1zofen"

1El.)j ORF heute

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15 Sport  am  Montag

21. 05 Rumpale,  Verteidiger

für  Strafsachen
Ein eitriger  Patriot
Von  der  RechtsanwaItskanzIei
der  Rumpole  angehört,  wird
Hauptmann  Rex  Parkin  ver-
teidigt,  ein  Rassißt,  der gegen
die  überfremdung  Brltanniens
durch  Farbige  aus  dem  Com-
monwealth  wenert.
Parkin  legt  es  darauf  an,  vor
Gericht  verurteilt  zu  werden,

um als angeblicher  Märtyrer  der  Rob-tn  Ellis  als  Ross  Po!dark.
8ache  se+ner  Bewegung  zu
nützen.
Er möchte  elne m%lidiat  hoha
Freihei)sstrafe,  und als Rumpole
nkht  einwilligen  kann,  wil)  er
auf  Rumpoles  Dienste  verzidi-
ten.
Hauptmann  Parkln  wird  !rel-
gesproöen,  wegen  ,,Feigheit"
seiner  Ämter  enthoben,  er  hat
sidi  1ädierlidi  gernadit.
Im  Grume  eiri  Idealm,  sir-

,i  sdi+eßt  er  sidi  am  folgendan
. Na;mi4tag.

-  Rumpole  aber  steht  e1ne herba
Enttäusdiung  kxivor.

:j.55  Abendsport

22.25  Sendesdiluß

Englischer  Fernsehfilrn
Um  die  Sdiulden  bazahlen  zu
können,  wAll Ross  dis  Hälfte
selner  Anteile  an  der  Min*
Leisure  verkaufen.
Ein  großzüglges  Angebot  von
George  Warleggan  lehnt  er je-
doö  ab.
Es mt Hefliger  Abend  iind 81r
Hugh  Bodrugan  wirdnadi  Nam-
para  eingeleden.
Als  ihn  Demelza  bittet,  ihnen
Geld  zu  leihen,  um  Ross  vor
dem  Ruin zu  retten,  lehnt  der
wohlhabende  Adelige  verwirrt
ab und verläßt  das Haua.

21.05  Apropos  Fiim
Aktuelles  aus der FilmbranThe
Gestaltung:  Helmufö  Dimko,
Peter  Hajek

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Celine  und  Julie

fahren  Boot
Mit  Juliet  Berfo,  Dominlqusi
Labourier,  Biille  Ogier,  Maris-
France  Pisier,  Barbet  Söroeder
und Philippe  Clevenot
In französischer  Originalfassung
mit deutsdien  Untertiteln

23. 55 Sendesdiluß

ARÖ: lel.10 Tageasdiau  -  1(i.1ß  8diauke1-
atuhl -  17.00 8paß muB aeln -  20.15 Dai
Krpnkenhaua  am Rand*  dv  81adt -  !ln
Platz an dsr 9onne  -  2'1-1!i 8diöne,  neua
Arbeltswelt  -  22.H Rätaelbox  -  23.(N) Dai
Nadtlsludlo:  Höh)e  der  Ermnerungen  -
0.40 Tageaadiau.

ZDF: 18Aü füundstudlum  Mathemat1k  -
18.fö1 Elnführung  In daa  Pamillenredit  -
17.1ü Lassla -  1i40  Die  Drehadieibe  -
18. 2(I I.O.B.  -  8pezia1auf1rag  -  19.30 Hlt-
parade  Im ZDF -  20.1!i Wie würden füe
entsdreiden?  -  21.2(I Daa Hodihaua  -
23.1«I Heute.

9.öO Umweltsdiulx  -  llmweltsdiulz  -

14i4562oTrezffupruönkter Th;issaesia"uotenn"o-uoinaÜ.aags 1(i.31!l,E4sintTü0hIreuknogllelgn dleiaS.iinisuolaatlaon,stueedinontl:
ßport In Kürze -  19.füI  Kassenaturz  -  8p1e1mob11 -  19Aö  Dle  oberen  Zehn-

2ü.oo T011-8tär -  :2ü.!10 DI*  Pledennausi  tausend  -  21.föI Blt*PunM  sport  -

ffln verkannt*a  Wttnder  -  2t35  Elnaab  22.t+0 A'lbarl  Blrkl*  -  23.00 bk  23.X1

ln Manhattan  -  22.30 SendeadrluL  Lehrerkolleg.

Parodontose  oder  Zahnfleisö-  na  füeser  Stoff  einen  eigentürn-

söwund  iat  leider  kein  Modesölag-  lidi  säuerliöen,-  zuaammermehen-

wort.  sondern  die derzeit  verbrei-  den  Gesd»mack  aufweist.  kann  oan

tetste  Zahnbetterkrankung,  der  mehr  die  Wirlcgafflkeit  eines  derartigen

Zähne  zum  Opfer  fden,  als  bei-  Mittels  direkt  sime*en.  Das  Alu-

spielsweise  der  Karieg.  Ihre  TJtwaöe  miniürnlactat  muß  nämlidi  kräftig

isi  geklärt,  geit  man  weiß,  daß eg dosiert  werden,  um  entsprechend

ohne  ZahnbeIag,  genannt  Plaques,  wirksam  zu gein.  Dieger  Stoff  be-

keine  Parodontose  Jbt.  sitzt  leider  audi  die  Eigensd»aft,  si

Diese  Pkques  entstehen  prakMsoh  mit Wasser iangsam zu zersetzen,
ständig,  und  können  bis  etwa  24 Wenn er direkt in Zahncreme oder
Stunden  von  ihrer  Entstehung  an  Mun.dwas.ser eingearbeitet ist und

;tf;rn'  I W-,',:,le,;.  gerzeit naö und nadi an Wirksam-
kei-t.

Gesa'iieht das ntrht oder nldtt  Tabletten   ,  B.  die  ,  allen

gründlid'i genug, verhärtet der Be- Apotheken  erhältliöen  LASA
lag  zum  Zahnstein.  Die  im  Belag

gu' ges*ützt lebenden Bakterjen, MbeussneTfle4utableeitnteen g-1e1distbn1aeibaeanhdeer
Pilze  und  Viren  verursadüen  durä

Bildung lo*erer  Zahnfleig*tasrhen wa-a-s:;l,  a,,7,; gea;;l-tea-no kaaar;n+. ;as"  i";

wunedi!fZd"enrd\3eertur'of:eednee"geel"A"tnaimr'gGeerI aen genannken LASA-Mundpflege
tabletten.  zusätzlia'i  enthaltene

gni,tbemerkt.ens""zum Gespr"sDarfner of' nEapituthr1el.lös*eutzwvi1tdamerigntanAdBks,tatt,rtkt ddeier
Im gleiien  Maße,  in  dem  da8  Mundsöleimhaut,  z.  B.  gegen  In-

Zahn4:1eis*  zurü&weiöt  und  die fektion,  Bei  regelmäßiger  Anwen-

Zahnhälse  sichtbar werden,  verlie-  dung  merkt  man  rea'bt  bald,  wie  da«

ren die Zähne aen8,!öftfiegseri Srhutz Zahnbett gefestigt wird, Zahn-
und  Halt,  den  ein  Zahnbett  fleisibluten  hört  auf  und  der

no'alerweise  bietet.  Mundgerua'i  versaxwindet  schlagar-

Um  diie ParodontoÄe  zu bekämp-  tig,  wenn  die  Zahnfleisa'itasöen  di*

fen  oder  sie  gar  niöt  aufkommen  ZahnMlse  wieder  eng umschließen.

zu  lassen,  ist naffi  dem  Gesagten  Elne  Reihe  von  5ünggten  Unteriu-

täglidies  Zähnebürgten  diB  VoyBus-  öungen  stellen  es immer  -wieder

setzung.  Außerdem  gieht  mit  dem  fest  -  ohne  Plaques  kann  ea keine

Wirkatoff  Aluminiumlactat  -  einer  Parodontose  geben.  Daher  gründlföt

Verbindung  aus  Aluminium  und  und  verläßlidx  Zähne  bürsten,  denn

Mtlösäure  -  ein  ausgezei*netes  brauahen  Sie  weniger  oft  zum  Zahn-

Parodontosemittel  zur  Verfügurbg.  arzt  Ing.  K.  Kaczvinsz7ct

SiilMn«  tgid  gta>asmm«QyWa;,iß0

dureta  eänen  Fußbaabam  tnH:

8attrat  Fuss-

balaam  mit  Meer-
algen-Extraktiat
achneilundange-
nehm  aufzutra-
gen.Erwirktwohl-
tuendbefmüden,
achmerzanden
FfJßenj-jeiße,
brennende  Föe
werden  gekÜh1t
undderJuckreJz
beruhigt

Saltrat  Fuss-
balsam  mlt  Meer-

algen-Extrakt  schützt  Ihre  FüBe  vortäistigem  Geruch  be1 starker

SchweiBabsonderung  und  machtdie  Haut  glatt  und  geschmeidtg.

Saltrat  Fussba1sam  mit  Meeralgen-Extrakt  zleht  schnell  eJn

und  fettet  nicht

Eln  guter  Flat:  Wenn  )hre  mt)den  und  empfindllchen  FüBö-Sie

gerade  noch  nach  Hause  tragen,  dann  gibt  es  nichts  Besserea

fürSie  als  ein  FuBbad  mit  dem  Saltrat  Salz  mit  Meeralgen.

Dieses  Bad  entrnüdet  und  belebt  Ihre  Fü8e  -

Sie  empfinden  ein  sofortiges  Wohlbefinden.

SALTRAT  FUSSBAD  und  SALTRAT  FUSSBA18AM

mlt  MEERALGEN-EXTRAKT  ist  in  allen

Apotheken  und  Droger{en  eföältl(ch.

PROGRAMM

Krankbeil  oder  $chlagwort?

PAROOONTOSE



PROGRAMM

0i@nstag 22.4.1980 /!4ifüvoch  23.4.1980

FS l

9.00  Am,  dam,  des  17.55  0RF  heute
9.30  Follow  me  18.00  Land  und  Leute

10.OO 8truktur@ufi41äru@g  18.30  Die  groß@n  ßatzen
organisdter  Vgbinduqgen  Flaubtiere iniGefahr

103@  bis  12.20  Girls  Aus der Reihe ,lNatlonal Geö=
Mtt  Gefü  Kel,ly,  fütö  Gaynor  gra'ph"'Dleser  Beltrag  Ist nld'A  elnem
und Kay öend,all bestlmmten  T)er,  sondem  eini-

17-00  An'!  dQmi  fü'!  gen  Arten  der.gioBen  Flaubtler-

17.25  Audi  8paß  muB  seln  ka%zön, gewidrpet, äO dem albi-
Fernseh'en  zum  Gernsehen  mR  a rt'idten  Tiger und.dem  langsam
Herberilrikopa  ausÖtÖrbenden aaiatlsdim  ,Lö-

17.55  Be%thupferl  we'-Eki  Film,  für  fö*  ,groBen
j8,00 Meip Ffflund Taffdl , %tzefn"  näherbringt

sFrank tid«t nidit richtig" 1g.15  Nova  p
M'a" ha' an Franka rau'm Beridite  aus  Wlesensdiaf!  und
Erziehungsstil  eimgea  auszu-

Forschung
19.30  Zeit  im 8i1d
20'.15 Was  schätzen  'Sie?

9.00 Audi  Spa@ muß sein
9. 30 Land  und  Leute

10. OO Unbskannta
Nadibaisdiafl
Südtirol

1ü.30  bis 11.55  ()  Conny  und
Peter  madien  Musik
Musikali@cfür Spielfilm
Mit Conny  Froböesa  '

17.00  Die  Entdedtung
Aufführung  des Wienar Llranla-
Puppentheata$

17.25-  Sie  midieri  Musik
17.30  Mein  Onkel  vom  Mars

Vörrüd<te  Geschlchten für klelne
und große 8indei

17. 55 Betthupferl
18. 00 Flambards

,lDre  woh{tät{g§ Igdy"
18.25 0RF,0eute
18.30  Wir/'
18.49  Belapgsendung  der  FPO
18. 54 Teletext-Quiz
19. 00 österreich-Bild  mtt

Südtirol  aktuelJ
19. 30 Zeit-im  Bilö
20. 15 Liebe  in Fesseln

17. 55 0RFheute
18. 00 Les  Gammasl  '

LÖs Gammasl
18. 30 0hne  Maumorb
19. 30 Zeit  im Bild
20. 15  Cafe  Central
21. 00 Bundespräsidenten-
- wahl  1980

Porträt  Dr. Wilfried  Gre&w
Das  Pofüät  Dr.  Gredlens  wurdö

.zum  Teil  bereits  im re;gangenen
Herbst  ki  Peking  gedreht  um
nadi  dessen  Rückkehr  r  öster-
reidi  fertiggestelll

Zehn  vor  zehn

Lauter  nette  Mäddien  -
8atirische  Komödie  um  den
jährliaien  ,,Young-American-
Mi8wettbewerb"  iö Kalifornien
33  0berschüler)nnen  aiis  'rianz

::::;r;H:,,,,trefTen einani 7

21 .50

22 :20

S)e gewlnnt  ihn deshalb  für  föe
Nompromiß-Methode  ei  g*-
vissen  Dr. Smeltzer.  -
Frank  veraucht,  die  Ratsdrläga
ki  allen  Lebenslagen  so  nalv
zu befolgen  wie  Kodirezepte.

18.25  0RF  heute

18.30  Wii
18. 54 Bunte  Warenwelt

Eine  Produktinformation

19. 00 öaterreidi-Bild

19. 30 ZOit  im  Bild
20. 15 ..Teleobiektiv"

GattererModeration:  Claus

21. 00 Videothek:

Hier  bin  ich,  me}n  Vater
Fernsehfilm  nach  dem  gleidi-
namigen  Roman  von  Frtedridr
Torberg
Die  Handlung  splelt  1938/39  ln
Wien  und  Paris.
Naö  Frledrich  Torbergs  Floman
adiildert  der  Fernsehfilm  dis
Geschichte  eines  jungen  jüdi-
adien  Barp!ianiiten  aus  Wien,
der  sich,  um se}nen  Va!ler  aus
dem  Konzentrationslager  zu
retten,  von  einem  ' ehema-
ligen  Mitschfüer  und  späteren
Gestapo-Funktionär  zu  Spmel-
dlensten  verleiten  läßt.
Als  er  erfährt,  daß  seln  Vater
kn  Konzentrations,Iager  längst
verstorben  tst, wlller  s+di  im
Rahmen  eines  letzten  Auffrages
In  Paris  an  den  Nazis  rächen
und  sTdi  dem  französisdien
(3eheimaienst  offenbaren.

22. 40 8endesch1u8

ARD:  16.15 Atlantls  -  17.üü  Krelling  -
!0.15  Plattenküdie  -  2t00  Monitor  -  21.45
ßdiauplah  New  York  -  k.30  Tagea-
lhemen  -  FI.OO L'Ange  Bleu  -  O.'l!i Tagea-
idiau.

2DP:  16A0  füundatudlum  Mathemallk  -
17.10 Tedinlk  für Kinder  -  18.2ü Märdien
der  Völker  -  1a.4(}  Es  war  einmal...
dOt Menädi  -  19.3(I Perlön  für  JföiatCa  -
21.2ü Jeder  kann der N)idiste  ieln...  -
ö.OO Red River  -  OA!i Heule.

Elns  sentlmentafü  Liebesge-
schk.hte
Courtney  Patterson  scheint  ihr
Leben  trotz  ihres  körperlidien
Handikaps  gut  zu  meistern,
nidit  zuletzt  dank  +hrem Bruder
Jarnie,  mlt dem  sle  s!di  glän-
zend  versteht.
8ie hat sidi  damit  abgefunden,
daß sie se}t  einer  spinalen  Kin-
derlähmung  Krücken  benutzen
mu13.

21.45  Sport

23.15  Sendesch1td3

ARD:  1L1(I  Tagessdiau  -  16.18  Wahl-
bekanntsdraften  -  17JXI  Krelllng  -  1(1.18
Der Aufstleg  -  21.!i(1 ARD4por1  extra  -
22.3(I Tageathemen.

ZDF:  Trld«bonbons  -  'H!.3ö Pustöblum*
-  17.1o Glb  deine  Träume  nidit  a'uf -
18.20 Rate mal mll Rosenthal  -  a1.30 0er
8portap1ege1  -  21.20 Dle 8traBen  von 8an
Pranclaco  -  22A5  8ieh  mal  an  -4 22.10
Bete  und  arbelte  -  22.40  Der  harta
Handel  -  O.10 Heute.

Natalie  Wood  u'nd  Robert  Wagrier  tn  ,Liebe
in  Fesseln".

Institu}s  -  16.ü0 8chu1fernsehen  -  17.45  arlOöenland  -  17.45  asmifö-i-e-c+;-i6ffiie-  9.(10 ölä  9.2!!  8du1fernsetien  -  17.45
Telekolleg  -  19.(1o Der  Teufel  hat *ln  -  18.(H) Karuaaell  -  1B.4(}  Blidtpunkt  -  ff.H  Jeh  alnd  mlr  dral  -  17.45  Telekolleg  -  18.18 Marco  -  18.50 Rund-
Löö Im 8öuh -  2D.15 Unser und  -  19.tiO Im ROiö  dOr Wllden  TIOrO -  19.30  astildtO-Chladte  -  ia.oo Karussell  -  ättau  -  19.00 Sonimer  mit etnem  coWbOV
2t45 Ihr, Idi  und das Pianola  -  22.3(I  Tagessdiau  -  20.00  MaM  Curle  -  18.40  Bll*punkt  -  19.18  Aktuelle  8port-  -  19.45 Tagebudi  elnea  Hlrtenhundea
ii8ted«  dlT delnO Sorgen  an den Hut"  -  20,ss CH  -  fi.s  BOnny  HIII  -  22,:U  reportage  -  21.05  ta  pomm*  -  21.40  2ü.45 Rundadiau  -  21.4  weg  Ohrm Zml
ö.20  bia 23.38 Newa  of the Week.  Tagessdiau  -  22.35 8endesdi1uL  ßpuren  -  22J5  8endesdiFuL  23.tO Rundadiau.
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Herr  Arndt  hat sich  in seiner Praxis
als Allianz-Jerater  zu einem  Experten ffir
Landwirtschaftsfragen  weitergebildet
Er  möchte  ein Gesprächspartner  sein,

-der  die Problem"e seiner Kunden  versteht
Und  er hat dadurch  das Gefühl,  seinen
Kunden  in komplizierten  Fragen  wirklich
zur  Seite stehen zu können.

Darum  war auch fflr  Herm  Arndt  die
Ausbildung  noch  nicht  zu Ende,  als er

am Anfaüg  seines Berufsweges  zum  Allianz-
Berater  die intensive  Schulurig  durchlief.
Er weiß, daß er mehr  wissen muß, um-seine
Kunden  wirklich  gut betreuen  zu können.

Dafüber  sagt Herr  Arndt:
,,Ich suche den menscMchen  Kontakt zu
meinen  Kunden.  Der  ist nur  möglich,
wenn  ich wichtig  für  meinen  Kunden  bin.
Und  das bin ich dann, wenn  ich mein
ganzes Wissen  und meine  Erfahrung  ffir

meine  Kunden  einsetze"
Die  Allianz.  Wir  wissen, was wir  an

unseren  Beratern-haben.  So wie Herr  Amdt
sind 1200 unsererMiförbeiterTag  ffirTag
unterwegs,  um ffir  före Kunden  dazusek
Sie versuchen  immer,  för Bestes zu gebea
Und  weil  sie wissen, daß sie eiue leistungs-
sförke Versicherung  hinter  sich haben,
kömen  sie auch mehr  ffir  ihre  Kunden
leisten.

ALtIANZ@
8emeevonMensahzuMens&



Öslerreiehiischer HÖrfunk

tlsterreidi?
L@5 B«udt  am  Montag  -

Unaere  8endung  ffir
ältere  Menadien

I.OS ßdiulfünkprogramm
d»  Tagea

9. 30 Volksmusik  aua
öaterreiö

10. OO Vergnügt  mi € Musik
11. 05 Lokalprogramm*
10.OD ,,Flipp  und  Plopp

auf  gmßer  fflahrl"
Elne  dramatislerte
Erzählung

K»  1hr  Prob)em  -  unaer
Problem

17.10  Wai  I gern  hör.  ..
ff.52  Belangsendung  der

Kammer  der  gewerb-
Ildien  W!rlaöaft

17.N dBee:aonVgspendung

österreldi  j

8J  Belangaandung
der  fü"ö

«+.» Be1angsendung  der
Kammer  fl)r  Arbelter
und  Angedefft*

L12  Mualk  am  Morgen
L5!i  Morgenbetraditung
7.3S Muaik  am  Morgen
7.E7 Programmh1nwelae
I.l!i  Pasticclo  musicale
9. ÖS ulfunkprogrannn

d«  Tag*i
10. 30 Konzert  am  Vormlllag
13.00  0pernkonzert

j4105  Roman 1n Porl-

Osterreid»  Regional

5. H  Pür  Frahaufstaher
6. ao Morgenbetraötuna
5.35 Was  1st  jos  1n

tjaterrelö?
L(Pi  Magöz1n  für  dle  Prau
9.30 Wlenerlaö»  ßlandl-

markt-ldyll
lö.(KI  Vergnügt  m1t Mualk
11. 05 Lokalprogmmma
12. füI Mittagagloöken
18.ffl  K1nder  madien

Programm  flir  Klnder
1O.X)  Ihr  Problem  -  uniar

Problem
17.fli  Der  lönend*

Operettanf[lhrer
17.!i2  Belanqsehdung

des  öaB
17.N  Belangaaiidung

d*r  FPO
19Aü  Das  Traummännleln

kommt
10A7  öaterreldilsdie  Blaa-

kapef1en  musizlaren

LW  Bitle.  redit  freundlldiI
9. 30 Tagträum*r

10. OO Nsi'är{dilen

14A5  Eapreaso
14 -3(I Musik  aui  Fmnkreloh
15 .ü5 Dle  MuaiCbOX
18.«15 Prelzelt  -  daa

ö-3-Hobbymagü1a
17.10  Evergrean
1L05  Hal1o  ö  ä
19.ü5  ßport  und  Mqs
19 J(}  Harte  Wihrung
20 .05 8di1ager  fik  Porl-

21 .ü5 e'E
21.föI  Jazz  8hop

0.05 bis  5.(N) D-3-Nadr1-
programm

10.{I(I  Vergn(igt  mff  Mus!k
1t05  Lokalprogramm*
12.00  M1ttagsgloeken
t8.00  ,,Der  Apfelbaum"

1LBü  Ihr  Prob1em  -  unser
Problem

17.1ü  öslerreldier  über
Daterre1di

17.m  Belangsendung  der
Kammer  für  Arbeiler
und  Angestelll*

17.6«I  Ba1angaandung
der  8f'ö

1LOO,  Aböndjounisil
18. 10  Lokalprogramnie
19. 00 Daa  Traummlnn1elii

kommt
1uS  Pmgrammhlnwel»
19.4}7  ,,@anz  hoamlldi"
19.6a  Lokalprogramnm

ös1erre«di  Reglonal

5.OS Für  Pr(lhaufateher
5.3(1 Morgenbetraditung
5.35 Waa  lat  loi  In

österreidi?
L05  Magszin  für  dle  Prau
g.05 Sdiulfunkprogramm

ig  des  Tagea
9. 30 Volkamusik  aua

öoterreldi
10. üO Vergnügt  mit  Muslk
16.üü  ,,Wendelln  Gr(ibel"
1L30  Ihr  Problem  -  unser

Problem
17.10 Im Wiener  Konzert-

cal&
17.«  Bslangsendung

tler  ($VP
19Aü  Das  TrauThmännleln

kommt
19.(17 ,,Wo  man  slngt...'

5.05 Der  Ö-3-Wed«er
8. 05 B1tte,  redit  Ireundllohl
9. W Taglrtiumer

10. OS Vokal  -  Inslrumen-
tal  -  Internatlonal

11. ö5 Hltpanorama
13. W Dasi O-3-Magaz1n
14. «  EaPffllffiö
14. 30 Mualk  aui  Ita1len
15. 05 Die  Muslcbox
'ffl.H  Freheit  -  dai

Ö-3-Hobbymagaz1n
17.10  Evevgrean
flI.W  Hallo  0  3

19.05  8por1  und  Muilk
19. 30 Hane  Währung
20. H  Radlo  akllv
2Lü5  La  Chanson
H.»  Aus  der  Welt  dea

Jau
n.15  Trelfpunkt  9tud1o  4
23.Fi  Mualk  xum  Träumen

O.W bis  6.ö0 Ö4-Nadit-
programm

tjsterreich  1

a.os asiangsf'!iaung
der  OVP

L09  Be1angiöndung  der
Landwirtsdiafli-
kammern

-0j2  Mualk  am Morgen
7.3ü Morgengymnastik
7.35 Mualk  am Morgen  .
L15  Pasllöc)o  muaicale
9. 05 8diu1funkprogramm

des  Tagea
10. 30 Konzert  am  Vormlllag
13A(1  0pemkonzart
i4A5  Roman  In Forl-

»tzungen
1430  Von  Tag  zu Tag
15. ü5 Mualk  unaerer  Zölt
16. 05 8diu1funk  exlra
18.3(I  Gert  Weatphal  Ileat
16. 4S Wjasensdiaft  heule
17. 1(I  Xullurnadiriditen
17.20  Kammermuslk
1B.20 Kullnarlum
19.{X) Mus1k  Im Klang

Ihrer  Zelt
2ö. €KI Im  Brennpunkt
20.45  Pollt1adte  Manu-

akr}pte
I1JXI  ,,Kennen  füe  luitig*

Mualk?"
n.OO  Naditlournal

.O!i Belangsendung

1.09  Belangsendung
der  Bund»wlrl-
söaflskammer

6.'Sß Morgenbetraditung
7.35 Musik  amMorgen
7.5(I Nadiriditen  aua  der

öristlldien  Welt
8.15 Pastlcc)o  musicale
9. 05 8diu1funkprogramm

des  Tagea
1Ö.3ü  Konzert  am  Vormltls
13. 0ü Opernkonzert
14. ü5 Roman  in Fort-

setzungen
14. 3ö Von  Tag  zu Tag
15. (Pi Musik  unserer  Zelt
18.üS  Sidiulfunk  extra
18.3(I  Gert  Westphal  Ileal
18.45  Wissensöafl  heute
17.2ü  Kammermusik
fl1.3(} Verbarium
19. ü(} Muslea  sacra
20. 0ü Elne  emanzlplerte

Heillga

R Fi  Muslk  am  Morgen
a.!!i  Morgenb*tradrlung
7.:10 Morgengymnastlk
7.35 Muslk  sm  Morgen
7.!iü Nadrr1dtten  autl  der

dirlstlidten  Welt
a.18 Paatlcclo  atd

Beatellung
9.Fi  Hörb1lder

,,8diatten  im
Flampenlidtt"

1öA5  Konaert  am  VormiHag
13. fö1 öpernkom.erl
14. 05 8e1bstporträt
14.3ö  Das  Kammerkonzert
18.ü5  Exllbrla

jLOO  Das  Traummännl*ln
kommt

19.07  Meln*  Llebllnga-
me1odie

19. !!I  Daa  0RP4ymphon1e-
ordiester

20. W ,,Wadi*  aul  *adm
auf,  du  meln  Hand-
werksg«*lll"

l1.föl  Panner  geiudit

21.45 llnler  d*r  L*aelanip*

tjaterrddi  'Ji

5A5  Der  öA-We*er
8A5 Bitl*,  recht  freundlidd
9.3ü Tagträumer

1(1.05 Muslc  Hall
11.(15 Ht €panorama
13. 00 Das  ö4-Magazkt
14. 05 Eapreaao
14.30  Muslk  aua  talelns

amerlka
1S.t15 D}e Muslebox
16A5  Prelzelt  -  daä

0-3-Hobbymagazin
'ffl.Bü  ,,ps  -  Partneradiafl

und  81dierhe1t"
17. 1ü Evergreen
18. D5 Hallö  0  3
19. 05 8por1  und  Mualk
103  Zidrzadt  -  Rad1o

extra  für  lunge  Hör«
2ü.ö!i  Radl-o  a$ctlv
21.{)5  Weatern  8a1oon
2t:10  Llvlpg  Bluea
Ö.15  Treffpunkl  mudlo  4
23.(15 Mualk  zum  Träumea

(I.ÖO Nadirlditen
O.(IS bis  ffiJIO ö-3-Nadd-

Österreichischer Hörfuink
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9.00  Ag  dam,  des

9.30  Les  Gammas!

Les  Gammasl

10.OO  € ) Besinnliöes

17. 55 0RF  heute
18. 00 Russisdi

Ein  8prachkurg  für Anfänger
18.30 Wege  zur  Kunst:

Die Nackten  und  die

irinaen  HOldOn
Kalendarium

Der  hl. Ftdelius  von  Sigmi  -II0  .

jO.30 bis 12.00  Liebe  in Fesselö
Eine  sentirnenta4s  Liebesge-
schichte

17.00 Am,  dam,  des
17.25  Don  und  Peter

17.30  FÜnf Freunde
Eine  Geschichte  nadi  dem  Ju-

gendbudi  von  Enid  Blyton

,,Fünf  Freunde  wit!ern  ein  Ge-

heimnis"

17. 55 8e«hupfer1

18. 00  M.U.T.
Moden  und  Trends

f8.25  0RF  heute

:::(  '#fr
Österreidi-Bild

19. 30 Zeit  im  Bild
20. 15  25  Jahre  Fernsehen:

Die  feindlidien  BrÜder

Die  vierte  Gesdiichte  der  Alpen-

Sä(la
Sommer  1933.  Midil  und  Gregor

Huber,  um die  20 Jahre  alt,  sind

beide  bei  der  Heimwehr.
Das  Zw}llingsbrüderpaar  wi!l

dem  mühset+gen  Atltag  am

Huberhot  entfliehen.  8ie  sparen

heimlich,  um später  einmal  nadh

Amertka  auswandern  zu können

2145  Abendsport
22.15  8endesdi1uß

ARD:  1 €.1O Tageaschau  -  16.1S  t)aa  19.30  Zei!  im  Bil

Podlum  -  17.0ü  10öü  und  etne  Melle  -
2(+.15 Pro  und  aeonlra  -  21.f!i  Veratehen  20  15 Kreuzvefö
Sle Spaß?  -  21.4ü Cal*  in Takt  -  23.üO Präsentatton'

Rafael  Kubellk  dlrlglerl:  Antonln  Dvorök  -  Die  Redakt
23.45 Tage»diau.

19.föi  allo Peter  -  2(1.:tO Lieder  aus der 2220  (,1335  2
Küche-21.2ö  Dle  8onner  Rund*

!2.2ü  Talfahrt  -  23.40 Heuta.  Open  end

$oiide,
»ympofö;sdi

.undsehr,sebr
preiswert

[5$K00A

Weil  er Sefir  Wenig  kC)Stet, sef1rwentg
verbraucht  (nur  7 iNOrmal  at,«

ioo  km),  aber  Setir  viet  bletet:

4 MOdelle  1100/1200  CCm, 33-4C) kW

(45-55  PS). »eder  SKODA hat  4 Türen,

5 Plätze,  einen  großen  Kofferraum,

uegesitze,  cürteireiren,  Halogen-
scheinwerrer  sremskraftver-
stärker  (außeF 105  S),
Unterbodensctutz  und
viele  Extras
mehr:  serien-
märlig  ohne
,Aufpreis!

T  €[fii  ab

F*MaTARBUK+Co,Importges.mbs.  Davtdgasse79,1i00Wien
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9.ü0

9. 30

10. OO

10.30

10. 55

11. 35

17.00

17.25

17.30

17. 55

18. 00

18.25

18.3ü

18.49

Am,  darn,  dea

Russisdi

€ ) Klang  aus  Mensdien-

hand

Häferlgud«er

8eniorenc1ub

bis  13.00  Hondo
Die  Auseinandersetzung  ZWI-
schen  Apachen  und  amerikanl-
schen  Kavallerletruppen
Am,  darn,  des

Kunibert

Heidi

Betthupferl

Die  Muppets-Show

ORF  heute

Wir

Belangsendung  der

lndustriellenvere €nigung

österreich-Bild

Zeit  im  Bild

Ein  Fall  für  Madame
,,Tote  8aison  in Nizza"

19.30

17.25  0RF'heute

17.3ü  Ferdinand  Raimund:

Der  Alpenkönig  und  der

Mensdienfeind

17. 45 Restaurierung  einer

gotischen  Pieta

18. 00 Wenn  die  Liebe  hinfällt

18.30  0rien €ierung

18. 55 Bibelquiz

19. 00 Sie  wünsdien  -

wir  spielen

Zeit  im  Bild

20. 15 bis  23.00  Liveübertragung

aNuastiodneamIthBeaayteerrsMchüennche!"
Die  Entführung  aua  dem

Serail
Singspisl  fö 3 Akten  nach Bretz-
ner frei bearbeitet  von  Stepha-
nie  d. J.  Muslk  von  Wolfgang
Amadeus  Mozart
Am  20. April  dieses  Jahres  ist
im  Nationaltheater  in München
Premlere  für  das Singspi'el  ,,Die
Entführung  aus dem Serail"  von
Wolfgang  Amadeus  Mozart  in
der Regie  von August  Everding
und mk Karl Böhm  am Dlrigen-
tenpult.  Regisseur  und  Dirigent
arbeiteten  schon  mehrere  Male
mlt Erfolg  zusammen.

21. 5C) Zehn  vor  zehn

22. 20 Liveübertragung  aus  dem

Bayerischen  National-

theater  München:

Die  Entführung  aus  dem

Serail

23. üO Rastlose  Fahrt
Dle tragische  Odyssee  eines  ain-
faöen  Mannes
Lonnie  MacAfee  -  Automeoha-
niker  und mehr  oder  weni'ger  er-
folgreicher  Stod«-Ciar-Rennfahrer
-  ist ein  glücklicher  Familten-
vater.
Obwohl  ihn seine  Frau  Crystm
hintergeht,  betet  er sie an.

15.(KI Kle1nea Muaik-Kollsg  -  18.45 Tele-
kolleg  -  16.45 0mas  Küaie  -  und unaere
Küdie  heut*  -  17.00 Kinderprogramm  -

1LOO Jeder  kann  für  sldi  was  tun  -
19.üO gWelt des  Glaubens  -  19.3ö Eln
Haudr von  Mord  -  2a.45 Rundadiau  -
21.00 Energle  -  am Ende  dea Üb*r-
flusses -  21.45 Itzhak  Perlman  23.00
umlet €ung -  0.05 Rundsöau.

21.00 Energle  -  am Ende  dea Üb*r-
flusses -  21.45 Itzhak  Perlman  -  23.00
umlet €ung -  0.05 Rundsöau.

idite
+spräch mit

19.(1(I Sladl  dOr Pinguine  -  19.45 SiltO

(yi3B7  (lqd  Mortale  -  2tf1(I Retsewege  zur  Kunst
aben  das  22.00 Im Gesprädi  -  Rundsdiau.
eutschspra-  13.25 Zkchei  Üfüiiiiil!tLllt'n  -  15.4S
trt  intensiv  ; :, :.  :;i.  ', '72, : Seggl.n m.üßte nian könnep -  10.ü(l Der

Th08t1n 2L1  -  -  «-«    

p@lijl)( (llld  17.(10 Jelz alnd mlr dra!  -  fll.üO Karusäell  aK?i'rzae'd -i,18ügaoBisii'd,bouiisig--1a1495.30spToa'ges'
eftlge  Dis-  fl1.4(I Blldpunkt -  19.00 Trkkfilmzelt  mlt adiau  -  19.5(I Das Wort zum 8onn1ag

Adelheid  -  20.aO Mualk & Ci!iste -  2(1.60 2ö.€1ü 8teibrudi  -  2t48  Sportpanorams
Rundsehau -  2L46 Addlo,  plccola  mla -  22.45 Pelrocelli  -  23.3o Tagesadiau
23.45 aendeadrluß.  23.35 Sendesdiluß.

ARD:  13.4ö  Voradiau  -  14.1ö Tages-
sdtau  -  14.18 Piir Klmler:  Sesamslraße  -
14.45 Spielschulden  -  18A5  8ha1om  -
Folklore-Ballett  aus  larael  -  18.15 ARD-
Ratgeberi  Redit  -  17.00  Abadiied  von
Cama@ari -  18.ü5 Dle 8por1sdiau  -  20.(N)
Tagessdiau  -  20.15 Alleln  gegen alle -
21.45 Das Wort  zum  gonntag  -  22A5
Der Abenteuerlilm:  Unler  sdiwarzem  Visler
-  23.3(I Tagessdiau.

ZDF: 12.30 Nachbarn  1n Europa -  14.47
Welcome  badi,  Koller  -  15.1ü Das Spuk-
haus  -  15.55 8chau  zu -  madi  mlt -
16.T  Die Biene Maia -  18.35 Die Muppels-
Show -  17.1(I Jnderapiegel  -  18.00 Daa
Haus  am Ealon  Place  -  19.30 Direkt  -
2(}.15 81dney  Lumet:  Dle  zwölf  aa-
sdtworenen  -  21.ö  Das akluelle  8port-
stud}o  -  23.Os Der  Kommiasar  -  0.O!!
Heut*.

Samstag 4. 1980

FS I

15.25  ()  Männer  müssen

ao  sein

17.00  Jolly-Box

17.30  Es  war  einmal...

der  Mensch

17. 55 Betthupferl

18. 00 Zwei  X siöben

18.25  Seele

18. 50 Trautes  Heim

19. 00 t5sterreich-Bi1d  mit

8Üdtiro1  aktu*ll

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  Sport

16.00  bis  '17.00  Frühjahrs-

skispringen

1 7.00  Die  Waltons

17. 45 Wie  die  Pflanzen  keimen

und  wadisen

18. 00 Zwei  X sieben

18. 25 Fußball

19. 00 Trailer

19.30  Zeit  im  Bij4
19. 50 Ein  Fall  für  den

Volksanwalt?

20. 15 Heut'  abend  tanzt

Lysistrate

20.15 Heinz  Conrads  und  seine

Freunde  in  der

Hermesvilla
Es ist Frühling,  und darurn  geht
der  nächste,,große  Conrads=  ins
Freie.  Im  Lainzer  Tiergaföen,
genauer  gesagt  in der Hennes-
villa,  wird  Heinz  Conrads  in FS *
w}eder  seine  Freunde  vorstellen.

21. 35 Sport

21. 55 Naditfalter

22. 55 Nadirichten

23. 00 Sendeschluß

Spektakel  sehr hei nadi  Arlsto-
phanes
Die  antike  Vorlage  des  Aristo-
phanes  ist -mehr  als eiQ braudi-
barer  Vorwand,  Aktuelles  darln
zu verpacken.
Uraufführung  war im Jahre  411
vor  unserer  Zeitredinung.
Die  Kernprobleme  sind  iudi
heute  noch von brennenc  ße-
sellschaftlicher  Gültigkeit.

2L55  Fragen  dea  Christen,

22. 00 U  Viva  Zapata
Der Aufstleg  des mexikanischen
Volkshelden  zum  Präsidenten
der  Republik  -

23. 00 Sendesdi1u8
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See
11.4.  -  Johann  Schmid,  90 Jahre.

Landeck  -
10.4. -  Agnes  v. Dellemann,  84 Jahre.  

Imst
9.4. -  Lyaia Nötzold-Eisenreich,  62 Jahre.

St;  Jakob
13.4. -  ]fons  Klimmer,  19 Jahre.

13.4.  -  Bernhard  A]ber,  ]9 Jahre.

Strengen
13.4.  -  Theodor  Zangerl,  65 Jahre.
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ein  Pfandler  Familienfest
Luftgewehr-  und  Luftpistolenschießen,  dazu

noch  10 Schub  ins  Volle  beim  Kegeln,  das  war  in
den  letzten  Wochen  die  oft  aufregend  sportliche

Bestät;gung  der  unentwegt  guten  Schützen  und

'Gäste.

Daß  die  geschossenen  Ringzahlen  dann  doch

ZamS  Schützengilde  T,smlprk
Öo' Dreierwettkaffipfvom 13.4.1980

Im  Freizeitzentrum  Kaunertal  fand  letzten

Sonntag  die Luftgewehrsaison  ihren  vergnügli-

chen  AbscNluß.  15 Schützen,  zum  Teil  mit  Gat-

tinnen  vertreten,  kämpften  ein  letztes  Mal  in  die-

ser  Saison  um  sportlichen  Lorbeer.  Dies  in  etwas

erweiterter  Form  und  zwar  mit  Schießen,  Kegeln

und  Schwimmen.  Es stellte  sich  heraus,  daß  die

Schützen  nicht  nur  schießen  können,  sondern

auch  in weiteren  Sportdisziplinen  ihren  Mann

stellen.  Bei  der  Preisverteilung  beglückwünschte

ObSchm. Rangger Hermann die Preistr%er  und
stellte  fest,  daß diese  Verai,staltu.ig  das-Zusam-

rMrmengehörigkeitsgefühl  Gildenmitglieder

festige  und  also  auch  weiterhin  alljährlich,  viel-

leicht  in  abgeändeter  Form,  z.B.  mit  Schilaufver-

bundet),  durchgefiihrt  werden  wird.  Nach  einem

gBeemlseaminmsamenesnel,Abfaennddedss1eense uVnedrangsetmaIütutlnicgil75.1hmr
Ende. +r

Die  Ergebnisse  im  einzelnen:

l. Handle  Franz,  30 Punkte;  2. Wilhelmer  Hel-

mut  28 P.;  3. Kobler  Alfred  27 P.;  4. Vorhofer  Ju-

lius  jun.  26 P. ; 5. Rangger  Hermann  24 P.,  6. Kob-

ler  Gerald  18 P.;  7. Strauß  Toni  17 P.;  8. Mader

Max  15 P.;  9. Rangger  Ilse  13 P.; IO. Jennewein

Oskar  13 P. ; 1l.  Windisch  Adi13  P. ; 12.  Wilhelmer

Erwin  10 P.. Veteranen  und  Versehrte:  1. Jarosch

Viktor,  2. Rimml  Josef,  3. Paradies  Erwin.  -

einen  zugesprochenen  Elfmeter  gewohnt  sicher.

In  den  Schlußminuten  drängten  beide  Seiten  auf

eine  Entscheidung,  am Ergebnis  änderte  sich

nichts  mehr.  Mit  dieser  tollen  Leistung  im  Finish

bewies  die  Mannschaft  große  Moral  und  Nerven-

stärke.  Zu  den  Stützen  zählten  dieses  Mal

Schmid,  Hauser  Peter,  Krismer,  Nimmervoll  und

Hammerl.  Noch  ein  Wort  zu  den  Platzverhältnis-

sen:

Die  Gemeinde  Zams  opfert  jährlich  ansehnli-

che  Geldmittel,  um  der  ZammerJugend  eine  vor-

Un  diese  Freude  wird  bestimmt  noch  über  die

Siegerehrung  hinaus  anhalten,  bei  welcher  zu-

sätzlich  noch  diePistolenschützen  fürihre  beson-

dere  Treue  und  den  neuen  Aufwind  eine  schöne

Ehrenscheibe  erhielten.

Ergebnisse:  Herrenklasse:  1. Pfandler  Walter,  2.

Pfandl  Ing.  Hans,  3. Scalvini  Guido,  4. Rupprich

Franz,  5. Siegele  Seraphin,  6. Ing.  Schwaninger,  7.

Scheiber  Karl,  8. Pezzei  Prim.  Dr.  Friedl,  9.

Schnalzger  Manfred,  10. Schöpf  Rudolf.

Damenklasse:  1. Pfandler  Elisabeth,  2. Siegele

Vroni,  3. Scalvini  Renate,  4. Rupprich  Marga-

rethe,  5. Pezzei  Herta,  6. Schwarz-enbacher  Edith,

7. Schnalzger  Gertraud,  8. Novak  Steffi.-

SVVöls  : SVZams  3:3

nicht  den  Ausschlag  geben,  konnte  erst  beim  ab-

schließenden  Kegelabend  festgestellt  werden  -

nicht  ohne  Trauer.

Freude  jedoch  bei  den  Allroundschützen,  de-

nen  das Glück  beim  Kegeln  hold  war.

Dazu  gehört  die  Familie  Pfandler,  wo,,Sie"  als

Gewehrspezialistin  und,,Er"  als Pistolenspezia-

list  in  der  Gesamtwertung  in  derjeweiligen  Klasse

einfach,,alles  zerriß".

SR  Waldauer.  200 Zuschauer
. Die  Begegnungen  Zams  gegen  Völs  haben  es

immer  schon  in sich  gehabt,  oft  schon  mußte

Zams-gegen  Völs  Hoffnungen  begraben  und  so

schien  Zams  auch  dieses  Mal  nach  einer  Stunde

Spielzeit  mit  O:3 im  Rückstand  einer  Schlappe

entgegenzusteuern.  Völs  ging  bereits  in  der  3. Mi-

nute  durch  einen  Glücksschuß  in  Führung  und

zwang  den  Oberländern  auf  dem  holprigen  und

schmalen  Spielfeld  mit  dem  Wind  im  Rücken  ein

regelrechtes  Steilspiel  auf.  Ein  zufötzlicher

Schoökmoment  war  der  Nasenbeinbrucb  von

Mannschaftsstütze  Hauser  Peter  bei  einer  Attak-

.. ke von  Ellhart,  einer  der  unrühmlichen  Höhe-

'  punkte  dieser  hart  geführten  Partie.  Nach  Seiten-

wechsel  zogen  die  Gastgeber  durch  einen  F.lfme-

- . terundeiriemverwertetenFlankenbal]auf3:Oda-

von.  Die  Zammer  liefen  bis  zu diesem  Zeitpunkt

Ball  und  Gegner  hinterher,  wurden  jedoch  durch

die drohende  Niederlage  richtiggehend  wachge-

rüttelt,  offenbar  hatten  sie sich  an die  widrigen

Platzverhältnisse  gewöhnt.  Zams  vermochte  nun

den  Ball  in  der  Mannschaft  zu halten,  Zweikämp-

fe wurden  durch  schnel]e  Ballabgabe  vermieden

und  mit  gekonntem  Kurzpaßspiel  wurde  der

aggressive  Gegner  im  Schach  gehalten.  In  der  67.

Min.  spielten  sich  Hauser  und  Hammerl  auf  der

rechten  Seite  durch,  den  mustergültigen  Stangl-

paßverwerteteKrismertrocken.  Kurzaaraufstieg

Hauser  Peter  bei  einem  Eckball  am  höchsten  und

stellte  den  Anschlußtreffer'her.  In  der  85. Min.

noch  eine  Nerveprobe  für  Krfsmer: er  verwertete
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lediglich  in den  letzten  20 Minuten  mitzuhalten

und  das nur,  weil  Heinz,  Regensburger  und  Pauli

verletzt  ausscheiden  mußten,  bzw.  arigeschlagen

waren.

Landeck  spielte  von  Anfang  an  mit  viel  Druck

und  Einsatz,  zeigte  ausgezeichnetes  Mann-

söhaftsspiel  und  vermochte  aus  pausenlosen

Sturmläufen  zahlreiche  Torchancen  herauszuor-

beiten.  Leider  fehlte  bei  der  Verwertung  das  nöti-

ge Glück,  denn  mehrere  scharfe  Schüsse  verfehl-

ten  nur  knapp  das Vilser  Tor.  2 Minuten  vor  der

Halbzeit  gelang  Fadum  der  alles  entscheidende

Treffer.  Wenn  dieses  Tor  auch  das  einzige  in  die-

sem  Spiel  blieb,  war  der  Verlauf  spannend  und

interessant  bis  zum  Schlußpfiff.  Landecks  gesam-

te Abwehr  stand  sicher  und  gab  sich  auch  in  den

' letzten  Minuten,  in  denen  Vils  mit  aller  Macht  die

dezimierten  Landecker  zu überlisten  versuchte,

keine  Blöße,  selbst  der  starke  Stürmerstar  der  Vil-

ser,  Lugar,  konntekeineA6wehrlückefindenund

außer  bei  einigen  Kopfstößen  nach  Flanken  oder

Eckbällen  wurden  die  Gegner  kaum  echt  geföhr-

lich.  Es war  Fußball,  wie  er geföllt.  Kampf,  Tem-

po, Spielwitz  und  Torschüsse.  Insgesamt  Wer-

bung  fnr  den  heim'  -hen  Fußball.

Tore  gabs  dafür  im  Vorspiel  gegen  Vils  U  21. In

allen  Belangen  überlegen,  spielten  die  Gastgeber  -
.l

ihren  Gegner  nach  Belieben  aus und  unterstri-i  "

chen  damit  die  derzeitige  Spielstärke  des SVSpar.

Landeck.

Schiklub  Ischgl-Silvretta:

Silvretta-Trophäe  1980
(Verbandsoffen  mit  Auslandsbeteiäigung)

Riesentorlauf  mit  I Durchgang  am  27.4.
unter  dem  Ehrenschutz  von

Btirgermeister  Dir.  Erwin  Aloys

Zeitplan:

Samstag,  26. April  1980:  13.00  Uhr  Nennungs-

schluß,  17.00  Uhr  Nummernverlosung  im  Renn-

büro  (Fremdenverkehrsbüro)

Sonntag  27. April  1980:  8.00 Uhr  bis 9.00  Uhr

Startnummernausgabe  bei  der  Talstation  der  Par-

dätschgratbahn,  10.30  Uhr  Start  zum  Riesentor-

lauf,  15.30  Uhr  Siegerehrung  bei  der  Talstatipn

der  Silwettaseilbahn

Allgemeine  Bestimmungen:

Startberechtigt:  Damenklasse  ab Jhg. 1967,,/  ,

Schüler  II  m.,  Jhg.  1966-1967,  Jugend  I m.,  Jhg.

1964-1965,  Jugend  II  m.,  Jhg.  1962-1963,  Allg.  H.-

Klasse,  Jhg.  1950-1961,  AKI  Jhg.  1940-1949,  AK  '

bildliche Sportanlage zur Verftigung zu stellen, II  .thg.  19301939  und  früher
außerdem ist Herr Doubek mit ganzem Eins@tz
bemüht,  das  Bestehende  zu  erhalteh  und  zu  ver-  Nennungen: zu "hten  an Schiklub Ischg" Schi-
bessern.  Jede  Gästemannschaft  steigert  sich  auf  schulbüro, 6561 Isc"gl, P..aznauntal. (Bitte mit
dieser  Anlage  um  eine  Klasse  und  spielt  oft  über  ofr'z'eller NennHs'e '»es TsVs  OS\  DsV us')
i0yB  Verhältnisse,  wohingegen  Plätze  wie  in  VÖls  Telefonische Nennungen Sind  nur mögliCh  am
demGegnerdieSchneidabkaufenundnurfürdie  26.Apri11980von9-l2Uhr(Tel.05444-5257)

HeimmannschaftvonVorteilsind.Darübersollte  Nenngeld:  S 100.  -  inkl,  Benützung  der  Seilbah-

man  sich  bei  der  Vergabe  von  TOTO  Mitteln  ein-  nen  und  Lifte  -  S 80. -  für  Schüler  inkl.  Benüt-

mal Gedanken machen...  ' zung  der  Seilbahnen  und  Lifte.

Programm für Sonntag 20. April  1980: Versicherung:  Jeder  Teilnehmer  muß  eine  gül-

1'45 Uhr Schüler SVZams:Sch. sv. Obsteig tige  Rennföuferversicherung  nachweisen.  Tages-

17.00UhrSVZamsI:SCOberhofenI versicherungistmöglich.DerVeranstalter]ehnt  

lgBy  ßqp{HHqq(;ßiHB  jedeHaftpngfürUnglücksfölleunddarausentste-
hende  Vermögensschäden  sowohl  den  Wett-

mLandeek  ges!opp € kämpfern als auch dritten  Personen gegen-

SVSparLdk.I-SVVilsIl:OFadum  ' überab.
SV  Spar  Ldk.  U  21-  SV  Vils  U  219:1,  Grünauer  3, Der SC-Ischgl-Sifüretta heißt alle Tei]nehmer
Zangerl  2, Praxmarer  l,  Markl  1, Albertini  1, Re-  herzlich  willkommen  und  wünscht allen Sport-
gensburger  l  lern  einen  angenehmen  Aufenthalt.

Der  bisherige  Tabellenffihrer  Vils  vermochte  Der  sc  Ischgl-Silvretta



18. April  1980
GEMEINDEBL  ATT -z 8r.  16

RIETZLER Landmaschinen

FrühjahrqhnsstelIung  1980

vom  19.  bis  20.  April

Reformkunden:  Reform-MuIIi-Servicetag
am 18.  April

3l!/üfü,ixkosienerspürnisBis
diurch sorgföliig  a'bged.ich'fefü  Fensfer  un:d Türen

Niur die vom Fachmann  angebrachfe  maf5geschnei

derfe

,Tixo-Sffokon-Kautschuk"-Dichtung

bringt  den gewünschten  Erfoigl

10 Jahre Miaferialgiaraniie!

Sfeuerliche  Abschrei'bung  für Un+ernehmer  und

Priva+e.

Wir  t>enaten Sie kostenlosl

Nairz-f3aue1emenfe,  Innsbruck,  Telefon  83 1 84

Beraiung  für den 'Berirk  Larvdeck  und Imsh

Franz  Maier.  Telefon  05442/29082  von 8-1:O uhr

MODISCH  MÄNNLICH  MARKANT!

Herrenschuha  "iit  internationalem  Flair.

Qualitätsschuhe  für  alle  Tage.

Rassige  SPORTSCHUHE  aus  Anilinleder

mit  Profilsohlen.

Klassisch-elegante  STRASSENSCHUHE

zum  Anzug.

Saloppe  SCHNÜRHALBSCHUHE
mit  Creppsohlen.

TOP  - DISCO  - Stiefeletten.

Suchen

Betriebswohnung
im Raume  Larideck

Fa. Kunz  Fleischwarenerzeugung

Zuschriften  oder  Anrufe  erbeten  an

Ledensmittel - Großhandel  Grissemann

g Zams,  Tölefon  05442-2487

Von Ihrem Fachgeschäft

mit der großen

AuswaÖl!

lederwarsn  schuhe  'ederbekleidung

mf»i  OHG
6500  LANDECK-STADTPLAT2:  MAJSENG.  6-8

Achtung  Musiker!

NEUHEITEN  DER

INTERNATIONALEN  MUSIKMESSE

FRANKFURT  EINGETROFFEN.
H +  H-Verstärkeranlagen,  Beyer-Mikrofone,  Dynacord-

Orchesteranlagen  sowie  die neuesten  Top-Hits  am Elektro-

nikmarkt

Den  Sound  aus diesen  Neuheiten  des  Musikhaus  Oberland,

dem  gröF3ten  Musikhaus  Westtirols,  können  Sie am Freitag,

dem  18.  April  80,  20  uhr,  im großen  Stadtsaal  Innsbruck  beim

Vorstellungskonze.rt  der  Innsbrucker  Spatzen  live miterle-

ben.

Viel  Vergnügen!
r

Kartenverkauf  im

6460  Imst,  Lariggasse  68, Tel.  05412/3579
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Erster  Gebietsbauernball

in  Pnutz
Großen  Erfolg  hatten  die  Ortsbäuerinnen  von  6

Gemeinden  des Oberen  Gerichtes,  we]che  am

Ostermontag  erstmals  zu einem  Gebietsbauern-

ball  eingeladen  hatten.

Bei der bestens  organisierten  Veranstaltung,

die zur  Sförkung  der  Gemeinschaft  im  Dorf  bei-

trägen  sollte,  konnte  Frau  Bezirkstföuerin  Kofler

über  250 Teilnehmer  begrüßen.

Erfreulicherweise  sind  sehr  viele  Frauen  und

Mädchen  in der  schmucken  Tracht  des Oberinn-

tales  gekommen,  und  diÖ Wildspitzbuam  haben

recht  fleißig  zumTanz  aufgespielt.  Bei  einerTom-

bo'a  könnten  viele  schöne  Preise,  hauptsäch]ich

von  den Bäuerinnen  spendiert,  gewonnen  wer-

den.  Daß  große  Los  jedoch,  einen  Gutschein  über

S 1.OOO. -  für  eine  Flugreise  vom  Raiffeisenreise-

dienst  gestiftet,  hat Frl. Elsa  Oberhofer  von

Kauns  gezogen.

a Der  Geuiücgaiteii
Der  Obst-  und  Gartenbauverein  Landeck  läfü

alle  Mitglieder,  Gartenfreunde  und  Hausfrauen

zum  Vortrag  über,,der  Gemüsegarten':  von  Ing.

Schragl  (Tir.  Landwirtschaftskammer),  am 25.

April  1980, um 19.30  Uhr,  im-Gasthof  Greif

(Straudi),  herzlich  ein.

Behandelt  werden  alle  Probleme,  die  im  Früh-

jahr  im  Gemüsegarten  anfallen  und  es wird  si-

cherlich  Gelegenheit  zur Diskussion  geboten

Seln.

Instihit  für  Familien-  und

Sozialberatung  Landeck'

6500 Landeck,  Schulhausplatz

(gegenfiber  der  VolksichuJe)

Tel.  37 823 (Vorwahl:  05442)-

Kostenlose  Beratung  und  Hilfe  in Familien-  und

Erziehungsfragen,  auch ohne  Namensangabe

durch,  zur  Verschwiegenheit  verpflichtete,  Fach-

leute.

Erziehuügsberatung:  jeden  Dienstag  9-12 Uhr

Familieriberatung:  jeden  Freitag  16-18  Uhr

und  nach  telefonischer  Vereinbarung.

ÖVP Östen. Frauenbewegung

O$gnuppe  Zams
Unser  diesjähriger  Frühjahrsausflug  führt  uns

zum  Gerstlhof  bei  Burgeis  in Südtirol.

Abfahrt:  Sorintag,  27. April  1980,  12.30  Uhr

beim  Gasthof  Haueis  Zams.  Fahrpreis  S 70. -.

Anmeldungen  erbeten  bis 25. April  1980  an Tel.

37262.  Ich  bitte  um  zahlreiche  Teilnahme.

I Mathilde  Köchle
I

ÖVP-Sprechtag
mit  KR  Walter  Jäger,  am Dienstap,  22. April

1980.

ÖVP-Sprechtag
Am  Montag,  :>1. April  1980,  findet  im  ÖVP-Be-

zirkssekretariat,  Malserstraße  44, II.  Stock,  von  9-

12 Uhr  ein Sprechtag  mit  Bundesrat  Kurt  Le.itl

statt.

Tennisclub  Landeck
Spieleruersammlung  am Samstag,  19. April  im

Clubraum.  Damenmannschaft  um  17 Uhr.  Her-

ren I, II.  III  um  18 Uhr.

Der  Sportwart

Wegen  Revisionsarbeiten  der  TIWAG  werden

am 20.4.80  yon  1-6 Uhr  Teile  der  Stadt  von  der

Stromversorgung abgeschaltet. (Bruggen, Pan-
tauersiedlung)

Nähere  Angaben  sind  aus unseren  Ansch'l'ägen

zu entnehmen.

Wir  bitten  um  Ihr  Versföndnis

Stfüt'nanssföreihung
Im Altersheim  der Stadtgemeinde  Landeck

wird  zur  AuFstockung  des Personalstandes

ein  Stockmädchen

eingestellt.

Bewerberinnen,  die  das 16.-Leb«nsjahr  vollen-

det haben,  mögen  ihr  Ansuchen  mit  beigeschlos-

senem Lebenslauf  bis länBstens  25. April  1980
persön!ich  im Altersheim  einreichen.

Der  Bürgermeister  (Anton  Braun  eh.)

Tiroler  Rasse-  u. Gebrauchs-

hundc  Spöfüiiejlk  Landeck
Am  Samstag,  19.4.1980,  beginnen  wir  mit  dem

Abrichtekurs  in der Runserau.  Jeder Hunde-

fiihrer  wird bei uns Bcrne  iiurgenommen. Wir  be-
ginnen  ar':jedem  Samstag  14 Uhr.

Die  Vereinsleitung

Einfiihnungskurs  in  die

Soziallehre  dei  Kirche
Kennen  Sie die geseI1schaftspolitischen  Zu-

sammenhänge?  '

KOMMUNISMUS  -  PLANWIRTSCHAFT?

MATERIALISM'[TS  -  ERFOLGSZWANG?

DIE  ALTERNATIVE  DER  SOZIALLEHRE

DER  KIRCHE?

Der  Einführungskurs  will  eine Information

über  die Grundlagen  der  Kath.  Soziallehre  sein.

Der  tächste  Abend  findet  am 21. April  um  20

Uhr  im  Hotel  Schrofenstein,  Rittersaal,  statt.

Thema:  Christliches  Menschenbild

Referent:  Prof.  Gottfried  Juen,  Imst

Lungendurchleuchtung
Arn  Dienstag,  29. April  und  Dienstag,  6. Mai

1980 finden  im Gequndheitsamt  Landeck,  l.

Stock,  keine  Lungendurchleuchtungen  statt.

Der  Amtsarzt  Dr.  Falch

(!V  l)

Kgmprqüifö  T,anfü"rk
Sektion  F'ilm

Arn  Dienstag,  22. April  20 Uhr  30, findet  der

erste  Film-Klubstammtisch  statt.  Sinn  und

Zweck  dabei  ist,  daß wir  alle  einmal  Gelegenheit

u. Zeit  finden,  um  in Ruhe  über  die filmischen

oder  technischen  Probleme  unserer  Mitglieder

(Anfönger  u. Fortgeschritföne)  zu diskutieren.

Wir  hoffen,  daß dieser  Abend  zahlreich  besucht

wird,  um  möglichst  vielen  Mitgliedern  beratend

helfen  zu können.

Voranzeige:  13. Mai  -  Autorenabend.  Therria:

Voraussetzungen  für  einen  guten  Urlaubsfilm.

Sektion  Foto
Unser  nächster  Clubabend  findet  am  24.4. um

20.00  Uhr  im  Gasthof  Bierkeller  statt.

Der  Dunkelkammerschlüssel  kann  ab sofort

nur  mehr  bei Thomas  Stuberiböck.  Fischerstr.

I10  abgeholt  werden.

Die  Bilder  der Staatsmeisterschaft  1980 des

VOAV,  an welcher  der  KKL  feilgenommett  hat,

werden  wöchentlich  abwechselnd  in unserem

Schaukasten  (Aufgang  Maisengasse  bei  Apothe-

ke - Jöchler)  ausgestellt.

Abgebetermin  fürunsere  Schwarz-Weiß  Club-

meist.:rschaft  ist der  nächste  Clubabend  (24.4.

Bedingungen:  SW-Bilder  18x24  - 30x40

Anzah1:4  Bilder  -  ThÖma:  frei

Die Rückseite  ist mit  Namen,  Adresse  und

Bildtitel  zu beschriften.  An der Clubmeister-

schaft  können  nur  KKL-Mitglieder  teilnehmen.

Volkshochschule  Tanfü'ck
Alpinvortrag

Arn  Dienstag,  29.-Apyi1  80, um  20 Uhr,  hält  in

der Aula  des Gymnasiums  Landeck  Wolfgang

Nairz,  derbekannteA1pinistaus  Innsbruck,  einen

Farblichtbildervortrag  über  seine

Expedition  zum  Ama  Dablam  1979

Im  Anschluß  daran  wird  der  Everest  Film  der

Expedition  1978  gezeigt.  Beide  Expeditionen  ha-

ben große'  internationale  Beachtung  gefunden.

i ,rnAmaDablamwurdevonNairQ,  %terHabeler

und  Reinhold  Messner  die Gruppe  aus NeuSee-

land  gerettet,  der  unter  anderem  de? Sohn  von  Sir

E. Hillary  angehörte,  der  als erster  seinerzeit  den

Everest  bestiegen  hatte.  Der  Everestfilm  1978

zeigt  in  Episoden  die.gewaltigen  Leistungen  aller

Bergsteiger  aber  auch  einen  erstmals  nervöSen

Messner  und  Szenen  aus Nepal,  unter  anderem

eiüen  Ausschnitt  von  einer  nepalesischeri  Feuer-

bestattung.

Kaiten  zu 40. -  S für  Erwachsene  und  20. -  S für

Schüler  an der  Abendkasse.
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AKTION!

CB-AUTO-
FUNKGERATE
für  Beruf  und

Freizeit,  jetzt
Gebührenfrei

S 1930.-

Ihr FUNKBERATER
R. FIMBERGER

Landeck,  Tel. 2513

GEMEINDEBLATT

iia

REISEN  AB LANDECK

a
H Costa Brava/Spanien 21.-30.4.', 1.-10.5., VP, nuj 2.990i-

27.4., 1,870.); London4F1ug, 255.28.4.., s.ago,-: jo1gr5d, B

Hotel nur sgo.-), Rasch bHchen bei Reisebüro Ideal Tours, ffi
6235  Reith.  Tel.  05337/2281  oder  32055.

ffil  ffi  ffl  H  a  i  ffi  H  N  ffi  ffi ffi ffl ffld

AKnON!

MARKEN-

FARBF4pNSjH-
GERAT  mit

66  cm Bildschirm

ab S 10.600.-

FUNKBERATER
R. FIMBERGER

Landeck,  Tel. 2513

Wir  suchen  zum  Eintritt  Mitte  Juni

ÄNDERUNGSSCHNEIDERlN

mit  Praxis  und Eignung  zur  fallweisen  Mithilfe  im Ver-

kauf  un'aerer  Sportmode.  Beste  Ent16hnung,  Dauer-

stelle.
Sportmode-Scherl,  St. Anton,  Tel. 05446-2334

hinfahren-Gekl  $parenl

@ *  a I o':,

,l % f'i

S<;hmutzige  Teppichböden,

Teppiche  oder  Polstermöbel?

Wir  kommen  zu Ihnen  ins Haus  und  reinigen

an Ort  und  Stelle  mittels  Sprühextraktions-

verfahren.  Für  wenig  Geld  fast  wieder  wie  ne'u.

TEPPICHBODEN-  und

POLSTERMöBELREINIGUNG

Peter  KOSSLER
6500  STANZ  Nr.  5. TEL.  05442/31,'12

Sind Sie ehrlich  und kontaktfreudig  und wollen  Sie

Spitzenverdienste  erreichen?  So sind Sie der  richtige

Partner  für  uns. Die D.A.S.  größte  internationale  Recht-

X' schutzversicherung  sucht  noch  einige  -Mitarbeiter  für

den  Bezirk  Landeck.  Vorzustellen  nach  vorheriger  tele-

fonischer  Vereinbarung  bei Organisationsleiter  Schöpf

Robert,  aGrettert  3a, 6460  Imst,  Tel.- 05412-331  7.

Lehranstalt  föit  Öffentlichkeitsrecht  fur  Kosmetik,

filassage,  Fußpflege.  B.egi.nn der  Jahresschule,  aucha für

Schulentlassene,  g.g.  1980,  Kuröe  beginnen  am 1. August.

Angela  Austria,  6020  Innsbrucß.Maria-Theresien-Straße
53/1,  Tel: 05222/24877.

Schaffen  Sie  Behaglichkeit  in  Ihre  Wohnung  mit

Befa  Wand-  und  Deckenverkleidungen  zur  Selbst-

montage  zu Erzeugerpreisen.

Auch  sämtliöhes  Zubehör  wie  Leisten,  Karniesen,  Blen-

den,  Fenster,  Türen,  Schindeln  und  Kassetten  erhältlich.

Weiters  führen  wir  auch  die  verschiedensten  Sorten

Fichtenscfülungen  für außen  und innen  in bester

Qualität.

ml  planen  und  montieren  auch  Einbauküchen.

Sessel  und  Tische  in allen  Preisklassen.

Besuchen  Sie  unseren  Schauraum!  Wir  habenvon  Mon-

tag  bis  Freitag  von  7-12  Uhr  und  14-17  UhrfürSie  geöff-

net.

HOL?STUDIO  IMST
Tischlerei  Brenner,  Am  Rofen,  Tel.  05412-2462

DANKSAGUNG

Fürdie  vielen  tröstlichen  BeWeise  aufriÖhtigerAnteiInahme  an1ä131ich des  Heimganges  unsererlieben  Mut-

ter,  Großmutter,  Urgroßmufter,  Schwöster,  Schwägerin,  Tante,  Patin,  Frau

A N N A  L A D N E R geb.  M A L L A U N

danken  wir  auf  diesem  Wege  allen  Verwandten,  Freunden  und  Bekannten,  die  unsere  liebe  Verstorbene

auf  ihrem  letzteti  Weg  begleiteten,  für  sie beteten  und  ihr Grab  schmückten.

Ganz  besonders  danken  wir  Herrn  Pfarrer  Krismer  von  Bruggen  für'die  würdige  Gestaltung  der  Trauer-

feierlichkeit,  sowie  dem  Hausarzt  Med.  Rat  Dr. Hans  Codemo  für  die  qrztliche  Betreuung,  dem  Verwalter

des  Altersheimes  Landeck,  Peter  Gohm  und  dem  Personal.

Die  Trauerfamilien
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Bezirksmuseumsverein  Iandppk

F,imsdurig
zu  der  am  Mittwoch,  23. .4pri1  1980  um  19.30 Uhr

im  Hotel  Schrofenstein  (Rittershibe)  in  Landeck

stattfindenden

JahreshauptveysammIung  des

Bezirksmuseumsvereines  Landeek

Tagesordnung:  1. Eröffnung  und  Begmßung  -

2. Verlesung  des Protokolles  - 3. Berichte:  a)

Obmann,  b) Schloßumbau,  c) Archivar  und  Bib-

liothekar,  <i) Kassier,  e) Kassaprüfer  - 4. Entla-

stung  des Kassiers  -  5. Wahl  des neuen  Vereins-

ausschusses  -  6. Allfölliges.
Der  Obmantc

akad.  Maler  Prof.  Norbert  Strom

8iifütsamI  T -qndeck
Wir  suchen:

Verkäuferin  ffir  Souvenirs,  gelernte  Verkäufe-

rin  für  Wurstabteilung,  Verkäuferinnen  fürTexti-

lien,  Verkäuferin  für  Kioskbetrieb,  Porträtphoto-

graph(in),  Näherin  füi  Vorhänge  und  Konfektio-

nen, Weißnäherin,  Schlosser,  Portalschlosser,

Schweißer,  KFZ-MechaniMr,  Bauspengler,  Ma-

16r, Metzger,  Tischler,  Maurer,  Zimmerer,  Hilfs-

arbeiter, Fliesenleger, Bäcker, ßonditor,  Außen-

dienstmitarbeit,er  für  Versicherungen  und  Be-

triebs-undVermögensberatung,  Außendienstbe-

rater(innen)  für  Elektrogeräte,  Säg6wörkarbeiter,

Tapezierer.

GEMEINDEBLATT

Flächenbrand  in  Pfunds
Am  14.4.  brach  gegen  1T.30  Uhr  westlich  des

Weilers  Birkach  ein  Flächenbrand  aus, der  von

der  F. Feuerwehr  Pfunds  i»erhalb  äiner  Stunde

gelöscht  werden  konnte.  Auf  dem  Grund  der

Agrargemeinschaft  Pfunds  verbrannten  auf  einer

Fläche  voü  ca. 550 qm dürres  Gras  und  Sträu-

cher,

Tödlicher  Unfall

in  Strengen
Theodor  Zangerl  hielt  sich  am 13.4.  ab 10.30

Uhr  im  Gasthaus,,Bergland"  in  Strengen  auf.  Als

er gegen  13.50  Uhr  das GasthaHs  verließ,  kam  er

auf  der  zur  Straße  hinunterfiihrenden  Steinstiege

zu Sturz'  und  fiel  mit  dem  Kopf  auf  einen  Holz-

zaun,  wobei  er sich  schwere  Verletzungen  in  der

Nasenbeingegend  zuzog,  denen  er um  O.20 Uhr

des 14.4.  in  der  It'nsbrucky  HNQ-Klinik  erlag.

Brand  in  Kappl/lese
Am  8.4. gegen  14.15  Uhr  brach  im  Lager  der

Schlosstnverkstätte  des  Siegmund  Stark  in

Kappl-Wiese ein Brand aus, der nach kurzcrl'leit

von  der  Feuerwehr  Kappl  und  den  Angeste,llten

der  Fa. !jtark  gelöscht  werden  konnte.  Im  Ijger

waren  verschiedene  Nitrolacke  und  Farben  auf-

bewahrt,  und  es dürfte  bei  dem  Brand  Öin Scha-

den  von  ca. 40.000  S entstanden  sein.

Die  Junge  ÖVP  Landeck  ladet  alle  jungen

Freunde  und  Disco-Fans  zu der

DISCO  PARTY
mit  Tanzwettbewerb  ein. Sie findet  am Samstag

(19.-April)uml').30UhrimVereinshausstatt.  Wr

freuen  uns  auf  Deinen  Besuch.

Kgmmp'r fiir  Arbeiter  nnd AnBpstel1tt'
Anmeldung  und  nähere  Aiuskflnfte  fnr  alle  Kurse

im  Bezirk  Landeck:

Arbeiterkammer-AmtsstelNe  Landeck,  Malser-

stndle  41, Tel.  05442/2458

Landeck
Ita]Jenisch  för  Anfünger:  Kursort:  Landeck,  ÖGJ-

Jugendraum  -  Kurskosten:  S 480.  -  f. OGB-Mit-

glieder  S 320.  -  -- Termin:  Anmeldungen  sind

noch  möglich,  40 Unterrichtsstunden  -  Kursleia

ter:  Hubert  Peintner,  Volksschuldirektor

Italienisch.'.  för  Leich«fortgeschri«ene:  Kursort:

Landeck,  OGJ-Jugendrauüf-Kurskosten:  S480.-

fürÖGB-MitgliederS320.  -  Termin:Anmeldun-

gen  sind  anoch möglich,  40 Unterrichtsstunden  -

Kursleitär:  Hubert  Peintner,  Volksschuldirektor

Ptaktisches  Nähen  flir  Anfflnger:  Kursort:  Land-

eck, Arbeiterkammer-Amtsstelle  -  Kurskosten:

S 420.  -  für  OGB-Mitglieder  S 28,0. -  -  Termin:

Bei  genügender  Teilnehmerzahl  (mind.  lO), 30

Unterrichtsstunden  -  Kursleiter:  Frau  Rosmarie

Karlinger.

Praktisches  Nähen  fflr  Fortgeschrittene:  Kursort:

Landeck,  Arbeiterkammer-Amtsste1le  -  Kursko-

sten:  S 420.  -  für  OGB-Mitglieder  S 280.  -  -  Ter-

min:  Bei  genügender  Teilnehmerzahl  (mind.  10),

30 Unterrichtsstunden  - Kursleiter:  Frau  Rosa

Karlinger

Kinderkleider  -  selbst  genuBt:  Kursort:  Landeck,

Arbeiterkammer-A@tsstell;  -  Kursko,sten:

S 280.  -  für  ÖGB-Mitglieder  S 190.  -  -  Termin:

Bei  genügender  Teilnehmerzahl  (mind.  IO), 20

Unterrichtsstunden  -  Kursleiter:  Frau  Rosmarie

Karlinger

Maschinschyeiben  för  Anffinger:  Kursort:  Land-

eck,  Kaufmännische  Berüfsschule  -  Kurskosten:

S 560.  -  für  OGB-Mitglieder  S 380.  -  -  Termin:

Bei  genügender  Teilnehmerzah]  (mind.  lO), 40

Unterrichtsstunden  - Kursleiter:  Senta  Riedl,

Hauptschullehrerin  .

LohnverrechnunginderPraxis:  Kursort:  Landeck,

Arbeiterkammer-Amtsstel1e  =  Kurskosten:

S 420.  -  für  ÖGB-Mitglieder  S 280.  -  -  Termin:

Bei  genügender  Teilnehmerzahl  (mind.  lO), 30

Unterrichtsstunden  -  Kursleiter:  KR  Hermann

Agerer.

Buchhalhing fflr Anfflnge7: Kursort: Landeck,
Arbeiterkammer-Amtsste1le  -  Kurskosten:

S 480.  -  für  ÖGB-Mitglieder  S 320. -  -  Termin:

Bei  genügender  Teilnehmerzahl  (mind.  IO), 40

Unterrichtsstunden  - Kursleiter:  Mag.  Robert

Dorn

Kosmetik:  Kursort:  Landeck,  Arbeiterkammer-

Amtsstelle  -  Kurskosten:  S 120.  -  für  OGB-Mit-

glieder  S 90. -  -  Termin:  8. Mai  1980,  8 Unter-

richtsstunden  -  Kursleiter:  Frau  Annemarie

Thurner

Kalte  Küche  för  Betrieb  und Haushalt:  Kursort:

Landeck,  Arbeiterkammer-Amtsstelle  -  Kursko-

18. April  1980

sten:  S 210.  -  ftir  ÖGB-Mitglieder  S 140.  -  p]us

S IOO. -  Lebensmittelbeitrag  -  Termin:  12. Mai

1980  -  15 Unterrichtsstunden  -  Kursleiter  Fritz

Mayer

Stenografle  ffir hfünger:  Kursort:  Landeck.

Arbeiterkammer-Amtsste]le  . -  Kurskosten:

S 480.  -  fflr  ÖGB-Mitglieder  S 320.  -  -  Termin:

Bei  genügender  Teilnehmerzahl  (mind.  10),  40

Unterrichtsstunden

Nauders
ItalienischffirAnfflnger:  Kursort:  Napders,  Volks-

schule  -  Kurskosten:  S 480. -  für  OGB-Mitglie-

der S 320. -  -  Terrnin:  Bei  genügender  Teilneh-

merzahl  (mind.  IO), 40 Unterrichtsstunden  -

Kursleiter:  Frau  Rosa  Maäs

Italienisch  fitr  LeJchtfortgeschrittene:  Kursort:

Nauders,  Volksschule  -  Kurskosten:  S 480.-  für

0GB-Mitg1iederS320.  -  -Termin:Beigenügen-

der  Teilnehmerzahl  (mind.  10)  -  Kursleiter:  Frau

Rosa  Maas

See
Praktisches  Nähen  fflr  Anf?inger:  Kursort:.See,

Volksschule  - Kurskösten:  S 420.  -  ffir  OGB-

Mitglieder  S 280.  -  -  Termin:  Bei  genügender

Teilnehmerzahl  (mind.40),  30 Unterrichtsstun-

den  -  Kursleitpr:  Frau  Irma  Zangerl

Prutz
Praktisches Nähen  fflr  hflinför:  Kursort:  Prutz,

Hauptschu]e  -  Kurskosten:  S 420.  -  für  ÖGB-

Mitglieder  S 280.  -  -  Terrnin:  Bei  genügender

Teilnehmerzahl  (mind.  lO), 30 Unterrichtsstun-

den  -  Kursleiter:  Frau  Helga  Kraxner

Tösens
Praktisches  Nähen  för  Anfflnger:  Kursort:  Tösens,

Gemeindehaus  -  Kurskosten:  S 420. -  für  OGB-

Mitglieder  S 280.  -  -  Termin:  Anmeldungen  sind

noch  möglich,  30 Unterrichtsstunden  -  Kurslei-

ter:  Frau  Helga  Kraxner

Fiss
Praktisches  Nähen  för  Anf"öger:  Kursort:  Fiss,

Volksschule  - Kurskosten:  S 420.  -,  ftir  ÖGB-

Mitglieder  S 280. -  - Termin: BeigBügender

Teilnehmerzahl  (mind.  10),  30 Unterrichtsstun-

den  Kursleiter:  Frau  Helga  Kraxner  ra

Zams
Praktisches  Nähen  för  Anfflnger:  Kursort:  Zams,

Volksschule  -  Kurskosten:  S 420. -,  für  ÖGB-

Mitglieder  S 280.  -  -  Termin:  Bei  genügender

Teilnehmerzahl  (mind.  10),  30 Unterrichtsstun-

den  -  Kursleiter:  Frau  Helga  Kraxner

St  Anton
Praktisches  Nähen  fiir  Anfünge'r:  Kursort:  St.

Anton,  Hauptschule  -  Kurskosten:  S 420. -  für

OGB-Mitglieder  S 280.  -  -  Termin:  Beigenügen-

der Teilnehmerzahl  (rnind.  lO), 30 Unterrichts-

ptunden  -  Kursleiter:  Frau  Agnes  Siembicka



Wir  suchen

1 erfahrene  Buchhalterin

Bewerbungen  bitte  an unser  Personalbüro

Stahl-  und  Alu-Bau  Ges.m.b.H.

Maschinen-  u. Apparatebau

65UO Landeck,  Uferstraße  6

Telefon  05442/281  1

Treuhand  Ges.m.b.H.

Landeck,  Malser  Straße  52,  Te1.-3694

Zu verkaufen:

Sehr  schöne  Baugründe  in St. Anton  und  Flirsch

Baugrund  für  gast.  Objekt  in Umhausen

2-Fami1ien-Wohnhaus  in Mils  bei Imst

Halbes  Holzhaus  (Ferienwohnhaus)  in

Kappl/Langesthei
Cafe-Wohnhaus  im Vorderen  Ötztal

Diverse  Wohnungen  und Garconnieren  inlnnsbruck

Zu vermieten:

2-Zimmerferienwohnung  in St. Anton

5 70 qm Geschäftslokal  in Ehrwald

Rufen  Sie  uns  an - einer  unserer  Herren  wird  Sie gerne

persönlich  besuchen.

Wir  sind  Mitglied  des  Tiroler  Immobilienmarktes.



Augenarzt

DR.  HERBERT  SCHULER

vom  28.4. bis 3.5.

KEINE  ORDINATION

Nachdem  unser  Mägazineur  aus Altersgründen aus-
scheidet,  suchen  yir  zum  baldigen  Ein €ritt  einen

MAGAZINEUR
für  die lnstallationsabteilung.  Abgeleisteter  Präsenz-

dienst  und  Branchenkenntnis  envünscht.

SCHWENDINGER  & FINK
6500.Landeck,  MalserÖtraße  40

Telefon  05442-2803  und  '2B04

30 JAHRE

Koch,  Üv«  viöl'fü'u'ö«ivn  orine Inkasso,

Zimmermädchen,  Nachtportier.,

BÖste Arbeitsbedingungen  und Entlohnung.

Bewerbungen an Hotel Schwarzei  Adler,

6580 St. AnÖon, Telefon 05446-2244

s4userJaihäus1
5(HlXNNIS5POmfö00 € ?l(Efö € n

Erwin Patscheider  - A-6534Serfaus-Tiro1
Telefon  05476/(6)202.  (6l290

blpibt  vom  21. April  bis 4. Mai

'  geschlossen!

Wir  suchen

Lehrlinge  füreinensehr

interessanten  und krisensicheren  Beru'f

Verkaufslehrlinge
männlich  oder  weiblich

(Einzelhandel)  sowie

Metzgerlehrlinge
Angenehmes  Betriebsklima,  gute

4usbi1dung  und freiwillige Sozial-
leistungen.

Persönliche  Vorstellung  erwünscht  bei

Fleisch-  und  Selchwarenerzeugung

K4RLH4NDL
6551  Pians,  Tel.  2038/2088

Stahl-  und  Alu-Bau  Ges.m.b.H.

Maschinen-  u. Apparatebau

6500 Landeck,  Uferstraße  6

Telefon  05442/281  1



JETZT  BILLIGER

' - SADOlINS-HOLZSCHUTZ  &  üDro!ieiri=eiaiieri I
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, z,srooseS teg,- ZAMS  - Te1efon'2718 I
Suchen  Verkäuferinnen  zwischen

Suchen NÄHERIN oder SCHNEIDERIN  20 und  40 Jahren  mit  Praxis.

halb- oder ganztägig. , - Kurzen  Lebenslauf  und  Zeugnis  bitte

PE&JAKTEXTILCENTER  mitbringen.Pesjak  Textilcenter,  Landeck,

Landeck, Tel. 05442-3241-O oder 3242-O Tel, 05442_3241_O  oder-3242-0

I

Hooooooosen  HoooooosenHooO,
B...aduiemnWeOulIegesMcOhdneitftaernbeenLATZHOSE 540._  de7'  /,C[%,:C  MOf)FfflT/P
BAUMWOLLJEANS  mit SCHLITZ

. . DAMEN.HERREN.SWEAT.SHIRT  fi
flieder,pink,natur  S360.-  - ao

E

BAUMWOLLJEANS Super-Schnitt, 'ang Arm- H'a- fl'eder P'nk- rose- PREISHIT  stga.-  _
rose, hellblau,  gelb  S 445.-  hellblau,dunkelblau

DAMEN-HERREN  T-SHIRT  kurz Arm,  ö
BAUMWOLLJEANSschenkelweit,Form  =

»KAROn"A«  lila, pink, grÜn, fl!eder  S 475.-  Baumwolle, alle Modefarben S 70a '_€a"a

sH'EuR:E":"B"LsUEsJcEheAnN=SewSeu:pier-Schnitt, 1  aForm))KAROTTA«  ab S440.-  "

vorgewaschen  ab S 380.  -  

:gHff.S:HRsex.scousox, 04/ig(J43(j/'dgf8(j/d{ß(ihgi€ff
InnenfutterFrottee,fIieder,natur,pink S820.-  ,NDECK,PERJEN  .



Dr. Karl  Enser,  Landeck,  Wh. Tel-  2471 - -- '-

St. Anton-Pettneu:

Dr.  Weiskopf,  St. Anton  Tel. 2470

Kappl-See-Galfür-Ischgl:

Dr.  W. Thöni,  Tel. 05443-276

Pnitz-Ried-Pfünds-Nauders:  .

Hauptdienst:  Von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Mon-

tag 7 Uhr  früh:  '

Dr.  Alois  Penz,'  Nauders  221, Tel. 05473-206

Ordinationsdienst:  Samstag  7 Uhr  bis 12 Uhr:

Dr.  Alois  Köhle,  Ried 51, Tel. 05472-276

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Dr. Josef Wibmer,  Landeck  (Seeberger)  Tel.

29015

Stadtapotheke  nur  in dringenden  Fällen

Stördienst  TIWAG

00C)00000000CIC)C)000C)0000000C)O0000OC)000C)00C)000000000000000C)C)0

, Gottesdienstordnung  Landeck  Gottcsdipnstonlnnng  Pprjpn

Sonntag  20.4. - 3. Sonntag  der Osterzeit  -.6.30  Sonntag  20.4, -. 3. Sonntag  der Osterzeit  - 8.30

. Uhr  Frühmesse  f. Berta Stubenböck;  9 Uhr  1. Uhr  Emmanuel  Kirschner;  10.30 Uhr  Messe f.

Jahrtagsamtf.RosaWeisiele;11UhrKindermes-  PaulaPirschner;19.30UhrMessef.HansundHe-

sef.Josefu.(Aci1iaThöni;19.30UhrAbandmes-  leneMitterhofer.

se f. Frieda  u. Emil  Hirschberger.  Montag  21.4. - 7.15 Uhr  Messe f. Leopoldine

Montag  21.4. - Gedächtnis  des Hl. Konrad  von  Schrötter  und  Josefa Seewald;  8.00 Uhr  Messe  f.

Parzhapn + 1894 - 7 UhrMessef.  Heinrich  Prax-  Anna  SchMfer  u. verst.  Muiter.

marer  u- Angeh.  Dienstag  22.4. -  7.15 UhrMesse  f. Antonia  Schöpf

Dienstag  22.4. - in der 3. Osterwoche  --7  Uhr  ox. Franz  Hofer;  8.00 Uhr  Messe  f. Edmund  u. Jo-

MÖsse f. Olgä  Walch..   hanna  Peer.

3 Mittwoch23.4.-GedächtnisdesHl.Georg+300  Mittwoch  23.4. - 7.15 Uhr Messe f. Johanna

Kappadozien  - 19.30 Uhr  Abendmesie  f. Mario  A1thaler;8.OOUhrMessef.Engelbertu.Philome-

.. Bombattlelli.  na Marh;  19.30 Uhr  Messe  f. Fam.  Wagner.

Donnerstag  24.4. - Gedächtnis  des Hl. Fidelis  Donnerstag  24.4. -  7.15 Uhr  Messe  f. verst.  Eltern

von Sigmaringen  + 1622 - 7 Uhr  Messe f. d. Fam. Plankensteiner  u. f. Fulgenz  u. Rudolf

Andreas  Kampfer  u. Angeh.  Kofler;  8.00UhrMessef.Verst.  d. Fam.  Steinlech-

Freitag  25.4. -  Gedächtnis  des HI. Markus  Evan-  ner u. verst.  Bruder.

gelistJesu  -  19.30UhrAbendmessef.  Verst.  Fam.  Freitag  25.4. -  7.15 Uhr  Messe  f. Leb.  u. gerst.  d.

Bucher.  Fam.  Albl  und  f. Heinrich  Guem  u. Rosa Unter-

Samstag26.4.-GedächtnisdesH1.PetrusKani-  rainer;8.00UhrMessefDschermutterMargare-

ttie,  Jahresmesse.

1

l
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sius + Freiburg  1797 - 17 Uhr  Rosenkranz  u.

Beichte;  18.30UhrVorabendrnessef.Verst.  Fam.

Alois  Zanger].

Sonntag  27.4. -  4. Sonntag  der Osterzeit  (Weltge-

betstag  f. geistl.  Berufe)  -  6.30 Uhr  Frühmesse  f.

Rudolf  Gabl;  9 UhrAmt  f. Karl  Graber  u. Angeh.;

1l  Uhr  Kindermesse  f. Ang'eh.  Fam.  Paradisch;

19.30  Uhr  Abendmesse  f. Anton  Kofler.
i

Samstag  26.4. '- 7.15 Uhr  Messe  f. Karl  u. Sabine

Marth;  8.00 Uhr  Messe f. Betty  Pawlitschek  u.

Unterthiner;  19.30 Uhr  Messe f. Leb.  u. Verst.  d.

Fam.  Mitterhofer.

Evange«scher  Gottesdienst
Sonntag,  20. April  -  10.30 Uhr

Tele[on  2210 oder  2424

24. April  1980

Mutterberatung  14-16 Uhr  mit  Kinderarzt

Dr. Czerny

Zahnärztlicher  Sonn-  und Feiertagsdienst

(Notdienst)  Samstag  u. Sorintag  von 9-11 Uhr

Dr.  GeigerIlse,  Otz,  Hauptstr.  77, Tel.  05252-6314



Suche Raumpflegerin  f. 2-Pers.-Hausha1t. Arbeitszeit:

Mo. b. einschließl.  Fr. jeweils  v. 14-18  Uhr.  Anfragen  an

Mathis, Tel. 05442-3350

' Gasthof  Jäger,  Ötz sucht  für  die  Sommersaison  Koch

(KÖchin),  Küchenmädchen,  Zimmermädchen,  Zahl-

kellnerm  zu besten  Bedingungen.  Tel.  05252-6224

JÜnge,  freundliche  Z'ahlkellnerin,  gepflegtes  Äußeres,

in schönes  Tagescafe  für  Sommersaison  gesucht.

Tel. 05412-2214  oder  3301  Cafe  Kristall,  Imst  '

Suche  Stelle  als  Bürolehrling  im Raume  Landeck/Stan-

zertal.  (Maschinschreib-  und  Stenokenntnisse  vorhan-

den.)  Adresse  in derVerwaltung.

Suche  ,lungköchin  oder  Frau  zum  Kochen,  kein  a la

carte.  Anfragen  an Frau  Thurner,  Hotel  Olympia,  Pett-

neu,  Tel. 05448-253

Übernehme  Buchtialtung  u, Lohnverrechnung  in Heim-

arbeit.  Büro  vorhanden,  ev. auch  stundenweise  in Be-

trieb.  Zuschr.  unter  Nr. 5482  an Blickpunkt  Landeck.

Hotel  Kajetansbrücke  Pfunds,  Fam. Madreiter,  Tel.

05474-5234  sucht  ab Mai 1 Zimmermädchen  fürSom-

mersaison.

Suchen  dringend  verläBliches  Küchenmädchen  und

Schankmädchen.  Gasthof  Schwarzer  Adler,  Zams,
Tel. 2285

Wir  suchen  j Kindermädchen  in Jahresstellung  ab so-

fort.  Te1efon05476-406

Suche  Stelle  als Taxifahrer  für  Ausflugsfahrten.

Adresse  in der  Verwaltung.

A

Vnabfü-  s iaä  e&äjk  -

FlukääeJä-  u»»u  s)&nÖuUnÖn

werden  zu sofortigem  Eintritt  gesucht.
Dauerpostep:

Mutterhaus  und Internat  der  Barmherzigen
@«küü*ü  Isseh

bgnNö@u;jg»ä  agä«a

Wir  suchen
4  f'L  -ll--a-  -k  4  l-  - -  -ä--  -@-  .

Im Zuge  des  Ausbaues  unseres  LJnternehmens  suchen

wir  MITARBEITER  f. d. Raum  Landeck.  Wir  aewährlei-

e nerKuLn»  ä dungKgGn  unCl

Senr €ererinnen
für  die  Sommersaison.

<::afe-Restaurant  Alt  Fiss,  Tel. 05476-406

sten gründl.  zentrale  Ausbildung,  g-ute  Anfan;sbe-züge,

weitere  Entwick1ungsmögl.,  gesichertes  Einkommen

u. zukunfisorientierte  Tätigkeit  in einer  Wachstums-o

branche.  Rufen  Sie unseren  Herrn  Pobaschnig  (Tel,

054222-28840)  an. Er informiert  Sie gerne  näher.  _

Die  Mitarbeiter  vom  Hotel-Jägerhof

danken  dem  Chef  und  der  Chefin,  Fam.  Erwin  Bouvier,

für  die schöne  Saisonabschlußfeier  im Venet-Panora-

ma-Restaurant.

Suchen  zur  Sommersaison  ab Ende  Mai

Jungkoch  oder  Köchiny  Geschirrspüler  zu

besten.  Bedingungen.

Lohn  nach  Vereinbarung.

Ritterstube,  6531  Ladis,  Telefon  05472-3213

nschler  und  Helfer
für  Inneriausbau  gesucht

'Tiephäüvüi  Ila»lrüd  u»kü«küp«siy  Öpaa4«  4 It»

KFZ-Mechanfker  und  KFZ-Elektriker  mit  abgeleiste-

tem  Präsenzdienst,  an  seIbständigesArbeiten  gewohnt,

findet  bei  uns  Dauerstellung.  Bewerbungen  werden  dis-
l-  -  -J  l-  -  L  -  -  A  -  I&  ff---  -  -  .  aa!  aaj  -  :  _  If-  --  -  -  -  -!  -  -  -  _  _  -«  _  -

I Iglsl  Ilgl  I;ä IITäQI I !ä gu  ä äuä jöä  äuUä %lUg 5 rä  u  l&  * I V

Telefon  05472-360

Telefon  05442-31153

Krel  L)t-'nÄn(JelL  rerner  WlrO  eln  aarosseriespengier-

lehrling  aufgenommen.  Autohaus  Oberland,  Irnst, '

Tel. 05412-2262.

Diö  Arlberger  Bergbahnen  AG in St.  Anton  a. A.

sucht  für  Jahresposten  jungen

WAGENBEGLEITER
für  Val)ugabahn.

Betriebsleiter  Ing. Handler,  Tel.  05446-2352

Wir  suchen
nettes,  freundliches  Mädchen

für  unseren  Haushalt  (Kochkenntnisse  sind  nicht  erfor-

derlich).  GeregelteArbeitszeit,  guterVerdienst,  persön-

liche  Vorstellung  nach  telefon.  Vereinbarung.  Familie

Karl  Handl,  6551  Pians  33A,  Tel. 05442-2038

Wir  suchen  freundliche

SERVIERERIN
mit  Inkasso

ab Anfang  Mai  auf  Jahresposten.

Nußbaumhof  Landeck,  Fam.  Pircher,
Telefon  05442-2362

Suchen  Büromitarbeiterin
für  Auffragsbearbeitung  nur  ganztätig,  Praxis

erwünscht.
Kurzer  Lebenslauf  und  Zeugnis  bitte  mitbringen.

Pesjak,  Textfloenter  Westtirol,  6500  Landeck,
Tel. 05442-3241

I

t'



Verkaufe KTM 250 MC , iel.  05442_2502

Schwarzer  Pudel  entlaufen.  Hört  auf den Namen

Tommy.  a Telefon  05442-2220  oder  2887

Zu verkaufen:  Mofa  KTM Hobb9'  2-Gang,  Bj. 79,
Telefon  05442-39684

Nymphensittich  grau  mit  gelber  Haube,  am  Freitag,  11.

April  1980,  in Perfuchsbärg"entflögen.  (Belohnunj)  An-

rufe  erbeten  an Tpl.  05442-31432Verkaufe  Kleinmotorrad  Puch Monza.  
Tel.  05442-29993

Vark*iifo  Da_ueio_n+  löA  9L_  Ri_ 77  VR_  Rö_(]öö_-_ Müiaüf«ü  öü!üiiiiii»»»»  zixiiiiaia  Ijllü«»kkahüLüaa  läll%

Illil  I!!IA  lJ  Ili  a k  Ill  ik  Ö  % i ö  ?  «  fflj  +J  0 } 0 I # +  0 9  +  Il ö  +  +  II Il

Tel. 05442-2502
Ilöuvvgllldö  gauDffallllÖ  ÖUVVltj  flrööGl1uöUAön,  ffi!-

Schale  samt  Zubehör  und  Sanitären  günstig  zu verkau-

ten.  Tel. 05442/31073  -- 'WV Käfer  1303,  Mod,  74,  62.000  km, neues  Pickerl,

günstig  abzugeben.  - ' Tel.  05442-2502
Mahagoni  Einbauküche  ohne  Geräte  und  eine  Wohri-  ':

wand  (Eiche  schwarz)  zu verkaufen.

Zangerle  Magnus,  6563  Galtür  78
PKW  Toyota  1600,'  8-fach  bereift,  Sportfelgen  und

komplette  Stereoanlage  zu verkaufen,
Tel. 05442-39214

Pendeltür  in  Eiche  mit Messingverglasung  günstig

abzugebena ' Telefon  05442-2879
#

Verkaufe  Mercedes  220  Diesel,  billigst.
Tel. 054Ä2-2384

l  /*Ji«  I  IlÄ  Ifljll_v»»»»»üi  CN  7  4  i iy!  I_ÖiiE*ei»kü-

Vfüftdultj  Yff-lgallÖpullöl  (:)J. / I fülu  Vff-rlll@lillg-

Doooelkabine  Bi. 71 zum  Ausschlachten!
 Tel. 05442-2679

Verkaufe  Puch  Monü  4 GP  6000  km,  Verkleidung  u. a.

Extras.  Te1.05475-240
Hotel  Tirolerhof,  6534  Serfaus  sucht  für  Sommersai-

son  selbständigeri  Koch,  Jungkoch  oder  Beiköchin,

7ah1ke11nerin,  Buffethilfe,  Tel. 05476-236  _

Motorrad-Center  Wolf,  Imst  '

Fantic-Mopeds  und Fantic-Kleinmotorräder

(4-  und 6-Gang).  Telefon  05412-2574  a
Jungkoch,  Buffethilfe,  Semererin  mit  Inkasso  wer-

den  ab sofort  bis  -1. November  aufgenommen.  Hotel
Sctiwarzer  Adler,  Lindeck,  Telefon  05442-2316

Einjährige  weiße  Legehennen  ab sofort  per  Stück  S

20.- abzuget@n. Hühnerhof Streng Zar'ns, Sanatorium-
straBe,  Tel. 05442-2806

Suche  Küchen-  oder  Hausmädchen  zum  ehesten  Ein-

tritt.  Gasthaus  Bierkeller  Landeck,  Fam.  Götsch,
Telefon  2377

, Suche 2 oder  3-Zimmerwohnung  unrööbliert  im Rau-,
 I ss  »  A  »»li  »l  /all-  jj  A 'l  1'5  4 411  e_

I Iltj  Lkll  lutj(;K.  I tjl.  tJ)'+'+C/  a  I I 4D a I  N  -i 4

«
Anläßlich  des Todesfalles  meiner  lieben  Schwester,

unserer  Tante,  Großtante,  Frl.
I

AGNES  v. DELLEMANN
möchten  wir  auf  diesem  Wege  Hochw.  Herrn  Pfarrer

Hermann  Lugger  für  den  Kondukt  und  die  lieben  Worte

am Grabe  danken.

Weiters  danken  wir  Herrn  Verwalter  Peter  Gohm,  Sr.

Oberin  Koncilia,  sowie  allen  Schwestern  und  dem  Per=

sonal  vom  Betagtenheim  Landeck  für  die  liebevolle  Be-

treuung.

: Dann  danken  wir  noch  ihren  Hausärzten Dr. Friede-
mann  Czerny  und  Med.  Rat  Dr. Karl  Enser  für  den  ärzt-
lichen  Beistand.
Im besonderen  danken  wir  Frl. Mary  Kathrein  und  Frl. I
I r -  -  -  a- ir  -  J-aa-- :L  -  -  ! -  L  --l-  --Ä-%  ja--kah  -  e5 ÄffiII  -l-»  Ä  i  ii  !i

Nähmaschinen-  und BügeImaschinen-Vorführung  
und  Verkauf  zu Sonderpreisen  bis 26. April  1980 ,

i
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HaalO - bleKtrO  - Mascl1tnen

1 Pfaff-Nähmaschänen
ING_ K_ WI(EI

6500  Landeck-Tirol,  Malserstr.  45, Telefon  05442-2658

I

GASTHOF  BERGHEIM  RIED

- Die KELLERBAR  ist wieder  } '

e -  -l-  -  lÄl-a-  -j-   -  -a-  -a-  -J  -»RJ!-»  &  '

I
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Für Stimmung-und  Unterhaltung  sorgt

«lfüfüäzii  gfüiai «
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sie sich  immer  so freute.

Allen,  die  unserer  lieben'Verstorbenen  Kränze  und  Blu- i

men  spendeten  und  am Rosenkranz  und  der  Beerdi-

niinri  +pilnphmpn  oin  %_r:ülir:hos  Vprriol+s  (Thntt_

uib-vJubaey  dnlnny.  I

ES betreut  Sie Hilda

i «
 Ö"'  iyj10J1-40trtt%Jt0 ""lhr;"3'chfü;ster  Ü;ri;-fflnterling

i Fam. Edgar Dellemann und im
i Namen ihrer Nichten und Neffen

Bi I



o 18. April  1980 GEMEINDEBLATT

3PAGEDie  beste  Zeit  den  Winterspeck  los-

zuwerden  istjetzt,  durch  regelmäßi-  

gen Besuch der Sauna und wohl-  2ö'jföif*Oderr«kfö

tuende  Massage!

Ihr  Saunaclub  Landeck
Malsetblifü]e  74,
Telefon  05442=2615-2627

SAuNA

SOLARIUM

BUFFET

M ALSERSTR.  7 4

TEL ü544212627

Wir  suchen

Mitarbeiter(in)
für interessante Tätigkei( im AuF5endienst für das
Gebiet  Landeck,

Wir  bieten

0  Dauers(ellung  im AngesfeIltenverhfü+nis

0  sehr  gute  Verdienstm6gIichkeit

0  Firmenwagen

0 Berufsausbi14ung  bei vollem Bezug
0  ausbaufähigen  Kur'nsfock

0  günstige  ArbeitszeiteinteiIung

Wir  würisdien

/nindestalter  21 Jahre  (Präsenzdiensf  abgeleistef)

Führerschein  B

nach  Möglifökeit  kaufmönnische  Vorbildung  oder

ähnliche  Berufspraxis

Bewerbungen  erbelen  an

Frl. ERNA  GANDLER

Büro  Landeck

fAa1sersfraf5e  50
Telefon  2559

auS'rgia
VERSICHERUNGEN

Die  ö  S T E R R E I C H I S C H E V E R S I C H E R U N G



-G E M E I N, D E B L A T T 18. April  1980

Hotel  Austria,  6542  Pfunds,  Telefon  05474-5261

sucht  für  lange  Sommersaison  - Anfang  Mai bis Ende

Oktober  - tüchtigen

Alleinkoch,  Beikoch,  Köchin,  Küchenhilfe,

Abwascher,  Schankrnädchen,  Zimmerröäd-

chen,  Hausmädchen

Freie  Station,  angemessener  Verdienst.

Wohnungsverbesserung?-  Ü

,  ALTf

C,g1);4

Rainaltör  weiß  wie!  o-
Fordern  Sie  Gratisber,atüng  an  vOn

Te(. 05442-2496
Tel. 05412-2143

Wir  suchen  ab 15. Mai

1 Kellner oder 1 Kellnerin  mit  Inkasso
für  a la carte  sowie

1 Küchenmädchen

Meldungen erbeten an Gasthof  Löwen,  Nauders,

TeJ. 05473-208

KUNSTSCHMIEDE  SCHNEGG
Mils b. Imst 52, Tel. 05418-233

Spezialwerkstätte  für

Grabkreuze  in Eisen, Bronze,

Kupfer.  Sticgangelandci,  Balkon-

geländer,  Gartentore,  Laternen,

sowie  alle  sonstigen

KunblbbluufüJeafüviltan

Wir  garantieren  für  eine  echte  Handarbeit!

HOLZSTUDIO  IMST

AKTION  ENERGIESPAREN

Wünschen  Sie  ein behagliches  und  gemütliches  Heim  mit  BEFA  Wand-  und  Deckenverkleidungen  nach

Maß,  zur  Selbstmontage  angefertigt?

Sie erhalten  bei uns  zu günstigen  Preisen  Bastelzubehör,  Karniesenblenden  nach  Ma13, Fenster  mit  Iso-

lierglas,  Futtertürer'i  in sämtlichen  Ausführungen,  fertig  versiegelte  Parkettböden,  sämtliche  Sorten

Fichtenschalungen  für  außen  und  innen  in bester  Qualität.

Neu in unserem  Programm:

Verschiedene  Ausführungen  von  Frödenzimmern  komplett  sowie  Matratzen  und Einsätze

Wohnlandschaften  in allen  Preisklassen.

Weiters;  planen  und  montierenawir zu günstigen  Pre!sen  HAKA-Einbauküchen.

suföen  Sie unsererl  Schauraum!  Wir  haben  von  Montag  "ffi

his Freitag von  7 - 12 Uhr  u- nd 14  - 17  Uhr  für  Sie  geöffnet!

HOLZSTUDIO  IMST

Tischlerei  Brenner,  Am  Rofen,  Tel.  05412/2462  ffl


